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wer hören will, kann was erleben                                                              

RADEBERGER 
OPEN AIR '17
Brunnenhof der Residenz München
 21. Juni bis 31. Juli 

& Einzelkarten

New Generation Classic & Pop
Münchener Bach Konzerte 
Wiener Klassik München
Musik im Originalklang
Vier im roten Kreis
Odeon Konzerte
Out of Munich
Meisterwerke

Abonnements 
2017/18

Axel Prahl

Olga Scheps

Arena di Verona

Wir gratulieren der Konzert-
gesellschaft München zum  
30-jährigen Jubiläum Seite 32 ff.
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Weil du tief wirkst und ich  
mich wieder schmerzfrei  
bewegen kann.

Geht Schmerzen auf den Grund.

Bei Gelenk- und  
Rückenschmerzen:

   wirkt tief
   befreit von Schmerzen
   gut verträglich

  Tiefenwirksames 
Microgel

doc® Ibuprofen Schmerzgel. Gel. Wirkstoff: Ibuprofen. Anwendungsgebiete: Zur alleinigen oder unterstützenden äußerlichen Behandlung bei Schwellungen bzw. Entzündung der 
gelenknahen Weichteile (z. B. Schleimbeutel, Sehnen, Sehnenscheiden, Bänder und Gelenk kapsel), Sport- und Unfallverletzungen wie Prellungen, Verstauchungen, Zerrungen. Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. HERMES ARZNEIMITTEL GMBH - 82049 Großhesselohe/München. Stand 02/2012
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Musikfreunde,

Sie halten unser druckfrisches Sommermagazin Musikerlebnis mit den Kon-
zerten der Saison 2017/18 in Händen. Es enthält Informationen zu unseren 
Radeberger Open Air Konzerten im Brunnenhof der Residenz, die Abonne-
mentreihen der kommenden Saison, Einzelkonzerte sowie Glückwünsche 
anlässlich des 30-jährigen Bestehens der Konzertgesellschaft München. 

Unsere Abonnementreihen – Wiener Klassik München, Meisterwerke,  
Münchener Bach Konzerte, Musik im Originalklang, Out of Munich – Münchner 
Solisten, Vier im roten Kreis – Streichquartette und New Generation Classic & 
Pop – unterliegen einer programmatischen Ausrichtung mit dem Ziel unser 
musikalisches Erbe jenseits von Massengechmack und Mainstream zu pfle-
gen und zu fördern. Jungen aufstrebenden Musiker(innen) bieten wir das 
so sehr begehrte internationale Podium einer  Weltmusikstadt. Aus meiner 
Sicht die höchste Form einer Musikförderung.
Natürlich lassen wir die Wünsche unserer Abonnenten in die Programmpla-
nung mit einfließen, um Ihnen über viele Jahre hinweg die abwechslungs-
reiche Musikliteratur des Abendlandes in all ihren Facetten vorzustellen.

Unsere Solisten und Ensembles sind Spezialisten ihres Faches – besonders 
die Reihe Musik im Originalklang lädt die Größen dieser Interpretationsrich-
tung nach München ein. In der kommenden Saison haben wir die Hexen-
meister der Blockflöte Maurice Steger und Giovanni Antonini zu Gast, so wie 
die viel umjubelte Opernsängerin Joyce DiDonato, die mit „In War and Peace 
- Harmonie durch Musik“ Barockarien in einer spektakulären Bühnenshow 
mit Tänzer und dem hervorragend aufgestellten Originalklangensemble Il 
pomo d’oro aufführt. Die Konzertgesellschaft München, bereits 1999 mit 
dem Preis Pro Europa für die Etablierung der Historischen Aufführungspra-
xis in München ausgezeichnet, hat u.a. den Originalklang in ihr Förderpro-
gramm aufgenommen.  An dieser Stelle gilt ihr zum Jubiläum ein ganz be-
sonderer Dank.

Beim Stöbern durch unser Magazin haben wir hoffentlich Ihre Neugier ge-
weckt. Abonnenten erhalten neben dem großen Preisvorteil gegenüber 
Einzelkarten, ihren gewohnten Sitzplatz und können bis zu drei Konzerte 
in der Saison tauschen. Alternativ stellen Sie sich doch Ihr eigenes Abonne-
ment zusammen! Günstige Rabattangebote finden Sie auf Seite 46. 

Wünschen Sie Beratung zu Programmen und Künstlern, steht Ihnen ein 
kompetentes Team gerne zur Seite (Tel. 0800 545 44 55, kostenlos).

Wir freuen uns auf Ihren Zuspruch. 
 
Ihr

Helmut Pauli
Geschäftsführer der
Tonicale Musik & Event GmbH



Weil ihm der Schutz der Menschen am Herzen lag, gründete 
König Max I. vor mehr als 200 Jahren eine Versicherung.
www.versicherungskammer-bayern.de

für die Abenteuer im Leben.für die Abenteuer im Leben.
Königlicher Schutz –
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Als Tribut an unseren Firmensitz Verona
 haben wir alle unsere Flugzeuge:

A: nach berühmten Opern italienischer Komponisten benannt.

B: nach berühmten, italienischen Bauwerken benannt.

C: nach bayerischen Gemeinden rund um unseren
Ziel�ughafen München benannt.

Unsere
Gewinnspielfrage

GEWINNEN
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E
N

Flüge gewinnen!

Schicken Sie Ihre Antwort per Post, Fax oder E-Mail. Nutzen Sie hierfür das  
Formular auf  Seite 45. Teilnahmeschluss ist der 31.07.2017.

Frage beantworten und einen Flug für 2 Personen  
nach Florenz, Venedig, Verona, Bologna oder Bari  
gewinnen – buona fortuna!



RADEBERGER OPEN AIR '17 im Brunnenhof der Residenz – Zauberhafte Klänge im schönsten Open Air-Konzertsaal Münchens	
Mi, 	 21.16.17	 AH		  From Gershwin to Gazarov | David Gazarov Trio feat. Sandro Roy 	 12
So, 	 02.07.17	 BH	 11h	 Kinderkonzert – Peter und der Wolf | Heinrich Klug Moderation & Leitung	 12
So, 	 02.07.17	 BH		  Tom Gaebel – Licence to Swing	 13
Do, 	 06.07.17 	 BH		  Women in Music with Gaby Moreno	 13
Fr, 	 07.07.17	 BH		  Cellissimo | Wen-Sinn Yang Violoncello	 13
Di, 	 11.07.17 	 BH	  	 Mozart-Serenade | EUROPAMUSICALE Festival Strings	 14
Do, 	 20.07.17 	 BH		  Axel Prahl & Das Inselorchester	 14
Mo, 	24.07.17 	 BH		  Arena di Verona zu Gast in München | Solisten der Arena di Verona | Orchestra dell´Arena di Verona | Andrea Battistoni Leitung	 14
Di, 	 25.07.17 	 BH		  Kubanische Nacht | Luis Frank & Soneros de Verdad	 15
So, 	 30.07.17	 BH		  Olga Scheps Klavier	 15
Mo, 	31.07.17 	 BH 		  Justus Frantz – Viva España | Philharmonie der Nationen 	 15

Konzertsaison 2017/18
So, 	 15.10.17	 PT		  Alumni Preisträgerkonzert | Konzert ehemaliger Preisträger der Konzertgesellschaft München	 6
Di, 	 17.10.17	 HS		  1. Konzert Musik im Originalklang Edgar Moreau Violoncello 	 22
So, 	 22.10.17	 AH	 11h	 1. Konzert Odeon Konzerte Tastenwind	 31
Fr, 	 27.10.17	 AH		  1. Konzert Out of Munich | 1. Konzert New Generation Classic & Pop Segmehl & Eggert	 24, 26
Sa, 	 28.10.17	 PT		  1. Konzert Münchener Bach Konzerte Venezianische Nacht „L´estro Armonico“ 	 18
Sa, 	 28.10.17	 HS		  1. Konzert Meisterwerke Dvořák Stabat Mater | Konzert anlässlich des Tschechischen Staatsfeiertages	 20
So, 	 29.10.17	 AH		  A-Cappella Chorkonzert Tschechischer Philharmonischer Chor Brno	 6
Do, 	 09.11.17	 HS		  1. Konzert Wiener Klassik Pierre-Laurent Aimard Klavier	 16
Fr, 	 10.11.17	 AH		  2. Konzert Out of Munich Luther auf der Laute | Ina Siedlaczek Sopran | Axel Wolf Laute	 26
Sa, 	 11.11.17	 AH		  2. Konzert New Generation Classic & Pop Quattro per Due 	 24
Di, 	 14.11.17	 HS		  2. Konzert Musik im Originalklang Giovanni Antonini Blockflöten | Il Giardino Armonico	 22
Mi, 	 15.11.17	 AH		  2. Konzert Münchener Bach Konzerte Michael Volle singt Bach-Kantaten	 18
Do, 	 16.11.17	 AH		  Mozart Piano Quartet	 6
So, 	 19.11.17	 PH	 11h	 2. Konzert Odeon Konzerte Mondnacht	 31
So, 	 19.11.17	 AH	 11h	 Familienkonzert – Die Vier Jahreszeiten | Heinrich Klug Leitung	 6
Mo, 	20.11.17	 HU		  Benefizkonzert für SOS-Kinderdorf e.V. | Henschel Quartett | Tölzer Knabenchor	 8
Di, 	 28.11.17	 HS		  2. Konzert Wiener Klassik  Camille Thomas Violoncello	 16
Do, 	 30.11.17	 HS		  2. Konzert Meisterwerke Mozart Requiem	 20
Di, 	 05.12.17	 HS		  Stuttgarter Kammerorchester Adventskonzert	 8
Sa, 	 09.12.17	 SM	 17h	 Kinderchor Triest | I Piccoli Cantori della città di Trieste	 8
So, 	 17.12.17	 PH	 19h	 3. Konzert Münchener Bach Konzerte Bach Weihnachtsoratorium | Simone Kermes Sopran | Angelika Kirchschlager Alt	 18
So, 	 17.12.17	 HS	 17h	 3. Konzert Wiener Klassik Valentin Radutiu Violoncello	 16
Fr, 	 22.12.17	 AH		  3. Konzert Out of Munich Hummel arrangiert Mozart	 26
So, 	 31.12.17	 AH 17/20h	CELLISSIMO – Silvesterkonzerte	 8
Sa, 	 13.01.18	 HS		  3. Konzert Meisterwerke Midori Klaviertrio 	 20
So, 	 21.01.18	 PT		  Neujahrskonzert mit Accentus Austria 	 9
Di, 	 23.01.18	 BB		  Cornelia Corba „Gisela – singendes Schwabing unvergessen“	 9
So, 	 28.01.18	 AH	 11h	 3. Konzert Odeon Konzerte Klassik meets Jazz	 31
So, 	 28.01.18	 PH	 19h	 4. Konzert Wiener Klassik Mozarts Festkonzert – Haydn gratuliert	 10,16
So, 	 28.01.18	 PH	 15h	 Großes Mozart Pasticcio | Solistenvereinigung & Orchester des Mozarteum Salzburg | Hansjörg Albrecht Leitung	 10
Di, 	 30.01.18	 HS		  4. Konzert Münchener Bach Konzerte J.S. Bach „Sechs Brandenburgische Konzerte“ 	 19
Fr, 	 02.02.18	 AH 		 3. Konzert New Generation Classic & Pop Denis Patkovic Akkordeon	 24
Mo, 	05.02.18	 AH		  1. Konzert Vier im roten Kreis Noga Quartett Streichquartett	 28
Di, 	 06.02.18	 HS		  4. Konzert Meisterwerke Bilder einer Ausstellung | Tschaikowsky Symphonieorchester | Vladimir Fedosejew Leitung	 21
Di, 	 20.02.18	 HS		  3. Konzert Musik im Originalklang Maurice Steger Blockflöten	 22
Di, 	 27.02.18 	 AH		  2. Konzert Vier im roten Kreis casalQuartett Streichquartett	 28
Mi, 	 07.03.18	 S1		  6. Internationaler Gesangswettbewerb Vokal genial – Semifinale	 10
Fr, 	 09.03.18	 S1		  6. Internationaler Gesangswettbewerb Vokal genial – Finale	 10
So, 	 11.03.18	 PT		  4. Konzert Musik im Originalklang Dancing Queen | Finnish Baroque Orchestra	 23
Mo, 	12.03.18	 HS		  5. Konzert Meisterwerke Baroque goes Folk: Tango Seasons	 21
Mi, 	 14.03.18	 AH		  3. Konzert Vier im roten Kreis Vertavo Quartet Streichquartett	 29
Do, 	 15.03.18	 AH		  4. Konzert Out of Munich Either/Or – Ein Beitrag zum Faust-Festival	 27
Fr, 	 16.03.18	 AH		  4. Konzert New Generation Classic & Pop Arcis Saxophon Quartett 	 25
So, 	 18.03.18 	 AH	 11h	 4. Konzert Odeon Konzerte Vierklang	 31
So, 	 18.03.18	 HS	 19h	 5. Konzert Wiener Klassik Wiener Kammerorchester	 17
Mi, 	 21.03.18	 AH		  Markus Bellheim Klavier	 10
Fr, 	 30.03.18	 PH	 14h	 5. Konzert Münchener Bach Konzerte Bach Matthäus-Passion | Münchener Bach-Chor | Bach Collegium München | Hansjörg Albrecht Leitung	 19
Di, 	 10.04.18	 HS		  6. Konzert Wiener Klassik Mariam Batsashvili Klavier	 17
Sa, 	 14.04.18	 HS		  6. Konzert Münchener Bach Konzerte Angela Hewitt Klavier | Stuttgarter Kammerorchester	 19
So, 	 15.04.18	 HS		  Angela Hewitt Klavier	 10
Fr, 	 20.04.18	 AH		  5. Konzert New Generation Classic & Pop The Wave Quartet Marimbas	 25
So, 	 22.04.18	 AH	 11h	 5. Konzert Odeon Konzerte Großer Ton	 31
Mi, 	 25.04.18	 AH		  La suave Melodia | Giovanni Antonini Blockflöten | Ottavio Dantone Cembalo	 11
Sa, 	 28.04.18	 AH		  4. Konzert Vier im roten Kreis Vision String Quartet Streichquartett	 29
Fr, 	 11.05.18 	 AH		  5. Konzert Out of Munich Virtuoser Kontabass | Nabil Shehata Kontrabass | Karim Shehata Klavier	 27
Fr, 	 18.05.18	 AH		  6. Konzert New Generation Classic & Pop Hohes C A-Cappella	 27
Di, 	 05.06.18	 PH		  7. Konzert Wiener Klassik | 6. Konzert Meisterwerke Mozart „Große Messe“ c-Moll	 17, 21
Fr, 	 08.06.18	 AH		  Marais Consort – A Summernight´s Dream	 11
So, 	 10.06.18	 AH  11h	 6. Konzert Odeon Konzerte  Viola, Viola!	  31
So, 	 17.06.18	 PH		  5. Konzert Musik im Originalklang In War and Peace | Joyce DiDonato Mezzosopran | Il pomo d´oro | Manuel Palazzo Choreografie & Tanz	 23

  Jubiläum Konzertgesellschaft München / Festprogramm	 32 - 43
  Fest-Essay Musikförderung von Axel Brüggemann	 34, 35
  Grußwort Dr. Ludwig Spaenle – Bayerischer Staatsminister für Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst	 36
  Jubiläumsprogramm anlässlich 30 Jahre Konzertgesellschaft München e.V.	 37
  Es gratulieren...  			  38, 40, 41
  Bildergalerie				   42, 43

Alle Konzerte finden um 20 Uhr statt, wenn nichts anderes angegeben ist!  
Gasteig: Philharmonie (PH) | Black Box (BB) | Residenz München: Herkulessaal (HS) | Allerheiligen-Hofkirche (AH) | Brunnenhof (BH) | Prinzregententheater (PT) | Hubertussaal (HU) | 
St. Markus Kirche (SM) | Studio 1 BR (S1)

Konzertübersicht 2017/18  5

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Konzerte – außerhalb unserer Abonnementreihen

So, 15.10.17, Prinzregententheater, 20 Uhr 

Alumni Preisträgerkonzert	   
Ehemalige Preisträger der  
Konzertgesellschaft München    
Andre Bielow Violine | Lena Neudauer  
Violine | Wen Xiao Zheng Viola | Clara 
Dent Oboe | Ragna Schirmer Klavier |  Va-
nessa Porter Marimba – weitere Preisträ-
ger sind angefragt. 

Seit 1987 engagiert sich die Konzertge-
sellschaft München für die musikalische 
Hochbegabtenförderung. Über einhundert 
junge Musikerinnen und Musiker hat die 
Gesellschaft am Beginn ihrer musikalischen 
Karriere unterstützt, ihnen ein Sprungbrett 
zu einer erfolgreichen Karriere geboten. 
Eine halbe Millionen Euro an Preisgeldern 
wurde mit Hilfe von Sponsoren an die Ge-
winner der Wettbewerbe ausgezahlt. Heu-
te namhafte Künstler waren Preisträger der 
Wettbewerbe. Im Rahmen des 30-jährigen 
Bestehens laden wir mit einigen der ehema-
ligen Preisträger zu einem Kammermusik- 
konzert ein.

Preise €  26 | 32 | 38 | 44 | 50  

So, 29.10.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

A-Cappella Chorkonzert    
Im Rahmen des Tschechischen 
Staatsfeiertages
 
Tomáš Badura Bariton 
Miriam Zuziaková Klavier  
Tschechischer Philharmonischer Chor Brno  
Petr Fiala Leitung

Bruckner Motetten (Auswahl) „Afferentur 
regi“ | “Ave Maria” | „Tota pulchra es Maria“ | 
„Os justi“
Dvořák „Sechs Klänge aus Mähren“, Dop-
pelgesang für gemischten Chor und Klavier 
in der Bearbeitung von Leoš Janáček	
Janáček „Kačena divoká“ (Die wilde Ente) 
Volkslied für gemischten Chor |„Ukvalské 
písně“ (Ukvalder Lieder) für gemischten 
Chor	  
Martinů Tschechische Madrigale (Auswahl)
Petr Fiala„Gratia Musa tibi“ für Sopran, 
gemischten Chor und Gong

Der vielfach ausgezeichnete und inter-
national erfolgreiche Tschechische Phil-
harmonische Chor Brünn präsentiert an 
diesem Abend ein Programm mit tsche-
chischen Komponisten, wie Janáček und 

Dvořák sowie die Motetten von Anton 
Bruckner, für deren Aufnahme der 

Chor 2007 mit dem ECHO Klassik 
prämiert wurde.

  Preise €  25 | 30 | 35 | 40  

Do, 16.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Mozart Piano Quartet   
Mark Gothoni Violine 
Hartmut Rohde Viola 
Peter Hörr Violoncello 
Paul Rivinius Klavier

Schumann Klavierquartett Es-Dur op.47 
Beethoven  „Eroica“ op. 55 Es-Dur (in der Be-
arbeitung für Klavierquartett von Ferdinand 
Ries) 

Mit ihrem abwechslungsreichen Repertoire 
bespielt das Mozart Piano Quartett seit 17 
Jahren die wichtigsten Bühnen und Festi-
vals der Musikwelt. Ihre leidenschaftliche 
Spielweise, die ein Hauptgrund ihres Er-
folgs ist, werden sie auch bei Schumanns 
einzigem Klavierquartett und Beethovens 
revolutionärer 3. Symphonie („Eroica“) be-
arbeitet für Streichquartett unter Beweis 
stellen.  

Preise: €  28 | 35 | 42 | 50

 
So, 19.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr 

Familienkonzert: 
„Die Vier Jahreszeiten“   
Moderiertes Konzert für junge  
Ohren und die ganze Familie 
 
Heinrich Klug stellt 1. Preisträger des Bun-
deswettbewerbs „Jugend musiziert“ vor

Antonio Vivaldi „Die Vier Jahreszeiten“

Die berühmten Vier Jahreszeiten von Anto-
nio Vivaldi werden von der Elite des musi-
kalischen Nachwuchses vorgestellt. Ob Vo-
gelgezwitscher im Frühling, Hirtenweisen 
im Sommer, Donnergrollen im Herbst oder 
eisiges Schneetreiben im Winter: Heinrich 
Klug erklärt die musikalische Sprache des 
Komponisten und bezieht das Publikum 
mit ein. Freuen Sie sich auf einen vergnügli-
chen Vormittag für die ganze Familie.

Preise: €  20 | 26 | 34
50% Ermäßigung für Schüler/Studenten



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei) 			    ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer 

ANZEIGE

IBAN: DE16 7016 0000 0000 5554 44     BIC: GENODEFF701

Spendenkonto der BayWa Stiftung:

DZ Bank AG

Liebe Leserinnen und Leser, 

„Viele kleine Menschen an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge tun, können das 
Gesicht der Welt verändern.“ Ein aus Tansania stammendes Sprichwort, das in einfa-
chen Worten eine große Hoffnung beschreibt. Mit Ihrer Unterstützung lernen Kinder 
praktisches Wissen über gesunde Ernährung und erneuerbare Energie, bekommen 
Studenten eine fi nanzielle und ideelle Förderung, erhalten Frauen in Entwicklungslän-
dern Chancen auf Bildung und traumatisierte Jugendliche die Hilfe und Wärme, die sie 
für das Gestalten ihrer Zukunft benötigen. Jede Spende ist wertvoll und fl ießt zu 100 % 
in die Stiftungsprojekte. Die BayWa AG übernimmt  die kompletten Verwaltungskosten 
und verdoppelt darüber hinaus jede Spende.

Herzliche Grüße, 
Ihre Maria Thon
Geschäftsführerin der BayWa Stiftung

STARK FÜR DIE ZUKUNFT 
durch Bildungsprojekte der 
BayWa Stiftung!
Die BayWa Stiftung leistet Hilfe zur Selbsthilfe durch Realisierung nachhaltiger
Bildungsprojekte in den Bereichen gesunde Ernährung und erneuerbare Energie
im In- und Ausland. Ziel ist es, Wissen zu vermitteln und Bildung zu fördern, um
damit die Lebensqualität der Menschen langfristig zu verbessern.

Gesunde Ernährung
Im Schulgarten-Projekt „Gemüse pflanzen. Gesundheit ernten.“ lernen Kinder über eige-
nes ausprobieren und erleben. Die Kinder pflanzen im Unterricht selbst an, pflegen das 
Gemüse und ernten es für gesunde Pausen- und Mittagessnacks. In 108 Grundschulen 
wurde das Projekt bereits erfolgreich umgesetzt. Mehr als 6000 Kinder gärtnern, kochen 
und essen ihr eigenes Gemüse aus dem Schulgarten und lernen dabei viel über eine 
gesunde Ernährung.

Erneuerbare Energie
Das Biogasprojekt in Tansania bringt den Menschen saubere Kochenergie, wertvollen 
Dünger, vermeidet die Abholzung der Wälder und die starke Rauchbelastung. In Work-
shops werden die afrikanischen Dorfbewohner geschult. Das Wissen über Biogas sowie 
das Know-how für den Bau und der Wartung von Biogasanlagen ermöglicht es den 
Bewohnern der Region Kagera, selbst Anlagen zu bauen, zu warten und zu betreiben. 
Hilfe zur Selbsthilfe steht dabei im Vordergrund.

Mehr Informationen über die BayWa Stiftung finden Sie unter:

baywastiftung.de

BayWa_Stiftung_Anz_200x297_RZ.indd   1 14.06.17   11:12



   Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  

8	 Konzerte – außerhalb unserer Abonnementreihen

Mo, 20.11.17, Hubertus-Saal, 20 Uhr 

Benefiz-Konzert für
SOS-Kinderdorf e.V.   
Weihnachtliches Konzert mit 
Werken von Bach und Mozart    
Henschel Quartett
Tölzer Knabenchor

Am 20. November 1959 wurde die UN-Kin-
derrechtskonvention verabschiedet. Seit 
über 60 Jahren setzt sich SOS-Kinderdorf 
für Kinder und deren Rechte ein. Wir freu-
en uns deshalb sehr, dass der Tölzer Kna-
benchor und das Henschel Quartett zum 
Jahrestag der Kinderrechtskonvention ein 
gemeinsames Konzert zugunsten von SOS-
Kinderdorf geben werden.

Preise €  48 | 24 (Schüler/Studenten) 
 Veranstalter: SOS-Kinderdorf e.V.

 

 
Di, 05.12.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr  

Stuttgarter  
Kammerorchester   

Adventskonzert    
Marie Radauer-Plank Violine
Stuttgarter Kammerorchester
Bogdan Božović Leitung

Telemann Suite B-Dur TWV 55:B5 
(„Les Nations“)
Vivaldi „Der Herbst“ und „Der Winter“ 
aus „Le Quattro Stagioni“ 
Geminiani Concerto grosso „La Follia“ 
(nach Corellis Violinsonate op. 5 Nr. 12)   
Grieg „Aus Holbergs Zeit“- Suite im alten Stil 

Das Stuttgarter Kammerorchester begeis-
tert seit über 70 Jahren durch seine Ver-
bindung von Tradition und Gegenwart, 
mit Repertoire-Schwerpunkt im Bereich 
der Barockmusik. Passend zur Adventszeit 
sorgen sie mit Geigerin Marie Radauer-
Plank und Musik von Vivaldi, Corelli und 
Geminiani für einen abwechslungsreichen 
Abend mit stimmungsvoller Barockmusik. 

Preise €  32 | 42 | 50 | 57 | 64 | 69 

Sa, 09.12.17, St. Markus Kirche, 17 Uhr 

Kinderchor Triest    
I Piccoli Cantori della città di Trieste 
Erica Benedetti Sopran 
Alessia Zucca Klavier  
Cristina Semeraro Leitung

Internationale Weihnachtslieder von Brit-
ten, Hristov, Bardos, Gruber, Strauss u.a. 

Der Kinderchor Piccoli Cantori della città di 
Trieste (Die Kleinen Sänger der Stadt Triest) 
wurde 1976 von Maria Susovsky gegründet 
und ist Teil der Akademie für Musik und Chor-
gesang der Stadt Triest. 
Mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet tritt der 
Chor u.a. bei vielen Operninszenierungen der 
Stadt auf. Das musikalische Spektrum umfasst 
neben Oper und symphonischen Werken, alte 
und moderne polyphonische Kirchen- und 
profane Musik, italienische und ausländische 
Volkslieder (in der Originalsprache aufgeführt), 
Filmmusik und Musicals; viele zeitgenössische 
Komponisten haben für den Chor geschrieben 
und ihm die Werke gewidmet. 

Preise: €  20 | 26 | 34
50% Ermäßigung für Schüler/Studenten

So, 31.12.17, Allerheiligen-Hofkirche, 17 Uhr 
So, 31.12.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

CELLISSIMO Silvesterkonzert    
Meisterschüler der Celloklasse  
von Wen-Sinn Yang 
 

Preise €  24 | 32 | 40 | 48 

Stuttgarter Kammerorchester

In einer Besetzung für zwei bis fünf Violoncelli 
präsentieren Meisterschüler der Celloklasse 
Wen-Sinn Yang ein buntes und höchst virtu-
oses Überraschungsprogramm zu Silvester. 
Erleben Sie einen ganz besonderen Jahres-
wechsel: 70 Minuten musikalische Akrobatik 
auf vier Saiten, unterhaltsam moderiert.
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So, 21.01.18, Prinzregententheater, 20 Uhr 

Neujahrskonzert   

mit Accentus Austria    
Barbora Kabátková Sopran 
Accentus Austria 
Thomas Wimmer Viola da gamba & Leitung

„Tragicommedia“ 
Fortsetzung des Programms „Musik aus 
den Wiener Karnevalsopern” 
Sinfonien, Arien und Rezitative aus 
den Faschingsopern „Don Chisciotte in 
Siena Morena“, „Penelope“, „Sesostri“ und 
„L’Issipile“ von Francesco Conti sowie 
Balletti von Nicola Matteis

Der Wiener Hof feierte sich in der ersten 
Hälfte des 18. Jhds. mit großen Hof- und 
Staatsopern zu diversen Anlässen selbst. 
Nur die besten Musiker aus Italien, Frank-
reich und Österreich traten mit den neu-
esten Bühnenwerken und aufwendigen 
Produktionen auf. Im Fasching allerding 
durfte es etwas salopper zugehen, lustige 
Faschingsopern bereicherten den The-
ateralltag. Nahezu jedes Jahr wurde zur 
Regierungszeit Karls VI. (1711-1740) eine 
Faschingsoper geschrieben und zumeist 
mehrmals aufgeführt. Komödiantische 
Nebenhandlungen, Verwechslungen und 
komische Szenen wirken beinah wie Kari-
katuren oder viel mehr skurrile moderne 
Neufassungen altbekannter griechisch-
antiker Themen. Und wer würde sich dazu 
als Komponist besser eignen als Francesco 
Conti, über den Joachim Quantz sagte: „Ein 
erfindungsreicher und feuriger, obgleich 
manchmal etwas bizarrer Komponist“…

Preise €  32 | 38 | 44 | 50 | 56 | 64

Di, 23.01.18, Black Box, 20 Uhr 

Cornelia Corba   
„Gisela – singendes Schwabing
unvergessen“    

Cornelia Corba, deren Interesse besonde-
ren Frauen gilt, verleiht in ihrem neuen 
Konzert ihre Stimme der legendären 
Gisela, die die erotische Seite des Schwa-
binger Lebensgefühls widerspiegelte. In 
ihrem Lokal fühlten sich Prominente wie 
Leonard Bernstein, Erich Kästner, Gunter 
Sachs, Prinzessin Soraya, Kirk Douglas, 
Franz Josef Strauß und Edward Kennedy 
wohl. Es war aber auch die Geburtsstätte 
erfolgreich gewordener Künstler wie Udo 
Jürgens und Marianne Mendt oder des 
Gastronomen und Gourmet-Königs Gerd 
Käfer.

Gisela selbst stand jeden Abend singend 
auf der Bühne und verführte besonders 
mit ihren bekanntesten Liedern „Die 
Schwabinger Laterne“ und dem „Nowak“.  
Am 24. Januar wäre sie 89 Jahre alt gewor-
den. Sie ist 2014 von uns gegangen, ohne 
jedoch vergessen zu sein. 

Preise €  20 
 

 
 
Besuchen Sie unseren CD/DVD-Shop unter:
www.musikerlebnis.de/cdvideotv
 
Bestellen Sie gerne online auf unserer Website,
per Mail unter info@musikerlebnis.de oder
per Tel. unter 0800 545 44 55 (kostenlos).

Musik im  
Originalklang

In Zusammenarbeit mit:

Marie Radauer-Plank
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Klassik DVD

Dilyara Idrisova Sopran 
Bettina Ranch Alt  
Klaus Häger Bass 

Johannes Chum Tenor (Evangelist & Arien) 
Dietrich Henschel Bass (Christus) 

Münchener Bach-Chor 
Bach Collegium München

Hansjörg Albrecht Cembalo & Leitung

J.S. Bach

Johannes-Passion
LIVE-MITSCHNITT
Gedenkkonzert 
für den Präsidenten der Konzertgesellschaft München e.V.
Dr. Johann Georg Prinz von Hohenzollern

BWV 245

Musikerlebnis CD/DVD-Shop



So, 28.01.18, Philharmonie im Gasteig, 19 Uhr 

Mozarts Festkonzert  
Haydn gratuliert    
Rebekka Hartmann Violine  
Claudio Bohórquez Violoncello 
Ramon Ortega Quero Oboe 
Andreas Ottensamer Klarinette 
N.N. Fagott | N.N. Horn 
EUROPAMUSICALE Festival Strings  
Hansjörg Albrecht Leitung
 
Mozart Sinfonia Concertante für Oboe, 
Klarinette, Fagott, Horn und Orchester  Es-Dur 
KV 297b   
Mozart Sinfonie Nr. 31 D-Dur KV 297 („Pariser“) 
Haydn Sinfonie Nr. 93 D-Dur Hob. I:93  
Haydn Sinfonia Concertante für Violine, Vio-
loncello, Oboe, Fagott und Orchester B-Dur 
op. 84 Hob. I:105 

Preise €  35 | 43 | 51 | 59 | 67 | 75 
siehe auch S. 16

EIN FESTTAG ZU MOZARTS 262. GEBURTSTAG
So, 28.01.18, Philharmonie im Gasteig, 15 Uhr 

Großes Mozart Pasticcio    
Pasticcio aus Werken der Salzburger Zeit 

Solistenvereinigung & Orchester des 
Mozarteum Salzburg 
Hansjörg Albrecht Leitung 
 
Als Pasticcio bezeichnet man die be-
sonders im 18. Jahrhundert geläufige 
Methode, beliebte Arien aus Opern oder 
Oratorien verschiedener Komponisten zu-
sammenzufügen, mit neuem Libretto zu 
verbinden, unter Verwendung der gerade 
aktuellsten Bühnenmusiken. Im aktuellen 
Fall wird der Dirigent Hansjörg Albrecht 
ein Pasticcio von Opern aus Mozarts 
Salzburger Zeit zusammenstellen, das er 
mit den Studierenden des Mozarteum 
Salzburg auf die Bühne bringt. 

Preise €  30 | 36 | 42 | 48 | 54 | 59

Mi, 07.03.18, Studio 1 BR (Semi-Finale)
Fr, 09.03.18, Studio 1 BR (Finale) 

Vokal genial   
6. Internationaler  
Gesangswettbewerb Vokal genial 
in memoriam Marcello Viotti 
in Kooperation mit dem 
Bayerischen Rundfunk    
Die Kandidaten werden begleitet vom 
Münchner Rundfunkorchester

Schirmherrin:  
Ks. Prof. Brigitte Fassbaender
Repertoire: italienische und französische 
Oper des 18. und 19. Jahrhunderts
 

 

 
Mi, 21.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Markus Bellheim Klavier    
J.S. Bach „Das Wohltemperiertes Klavier“ 
Teil I BWV 846-893 

Originaltitel: Das Wohltemperirte Cla-
vier oder Præludia, und Fugen durch alle 
Tone und Semitonia, so wohl tertiam 
majorem oder Ut Re Mi anlangend, als 
auch tertiam minorem oder Re Mi Fa be-
treffend. Zum Nutzen und Gebrauch der 
Lehrbegierigen Musicalischen Jugend, 
als auch derer in diesem studio schon 
habil seyenden besonderem Zeitvertreib 
auffgesetzet und verfertiget von Johann 
Sebastian Bach. p. t: Hochfürstlich Anhalt-
Cöthenischen Capel-Meistern und Direc-
tore derer Camer Musiquen. Anno 1722. 

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

 
So, 15.04.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr 

Angela Hewitt Klavier    
J.S. Bach 
„Goldberg“-Variationen BWV 988

Angela Hewitt wurde durch ihre CD-
Einspielungen und Konzerte als große 
Bach-Interpretin berühmt. Dass sie 15 
Jahre nach ihrer ersten Einspielung der 
„Goldberg“-Variationen noch eine viel-
gepriesene zweite aufgenommen hat, 
liegt nicht nur am Fazioli Flügel, son-
dern auch an ihren Veränderungen, sie 
spielt „elastischer, mit mehr Freude, mehr 
rhythmischer Varianz, mehr Gefühl für 
den Tanzcharakter, mehr Farbe“. „Mei-
ner Ansicht nach, hat sie nie eine besse-
re CD herausgebracht“ (Gramophone). 

Preise €  28 | 34 | 38 | 42 | 46 | 50

10	 Konzerte – außerhalb unserer Abonnementreihen

Markus Bellheim Angela Hewitt

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

Gesangswettbewerb im Fach italienisch-französische Oper  
aus dem 18. und 19. Jahrhundert für Sängerinnen und Sänger.  
Schirmherrschaft: Brigitte Fassbaender
Weitere Informationen: Dr. Ulrike Keil, u.keil@tonicale.de

07. und 09. März 2018

In Kooperation mit dem 
Bayerischen Rundfunk 
und dem Münchner  
Rundfunkorchester

Münchener
Mozart
Konzerte



  „Die Musik drückt 
das aus, was nicht gesagt
werden kann und 
worüber zu schweigen
unmöglich ist.“

Victor Hugo

Die Reinhold Würth Musik-
stiftung und die Konzerte
der Würth Philharmoniker 
werden gefördert von der

Das Programm für die Konzert-
saison 2017/ 2018 erscheint 
im Juli 2017. Informationen unter
www.wuerth-philharmoniker.de.

W_Phil_Ad_4c_68x297.qxp_Layout 1  20.06.17  08:49  Seite 

Mi, 25.04.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

La suave Melodia   
Giovanni Antonini Blockflöten	  
Ottavio Dantone Cembalo  	

Falconieri„La Suave melodia“
Castello Sonata prima a soprano solo
van Eyck „Fantasia in echo“
Falconieri „Brando dicho il melo“
Mancini Sonata XI für Flöte und b.c. g-Moll 
J.S. Bach Fantasia Cromatica e Fuga BWV 903
Corelli „Follia“ für Flöte und b.c
Händel Sonata für Flöte und b.c a-Moll
J.S. Bach Sonata für Flöte und b.c g-Moll 
(orig. e-Moll) BWV 1034

„Die sanfte Melodie“ ist ein Konzertpro-
gramm von Giovanni Antonini und Ottavio 
Dantone überschrieben, das allein auf-
grund der intimen Besetzung der Protago-
nisten Aufmerksamkeit verdient. Mit einem 
erlesenen Barockprogramm auf allen vier 
Instrumenten der Blockflöten-Familie vom 
Tenor über Alt und Sopran bis zum Sopra-
nino stellen das Duo Bekanntes von Bach, 
Corelli und Händel vor und lädt ein, die Mu-
sik von Dario Castello, Francesco Mancini 
und Andrea Falconieri zu entdecken. 

Musik im  
Originalklang

Preise €  28 | 36 | 42 | 50

Fr, 08.06.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Marais Consort   
A Summernight's Dream    
Marais Consort (Gambenconsort) 
Hans-Georg Kramer, Brian Franklin 
Hermann Hickethier, Irene Klein  
Viole da gamba 
Ingelore Schubert Virginal & Cembalo 

A Summernights Dream 
Werke von William Byrd, Anthony Hol-
born, Thomas Lupo, Martin Peerson, 
Elway Bevin, William Brade, Henry 
Purcell u.a.  

Im Spiegel der Presse steht das Marais 
Consort als eines der führenden Gam-
benconsorts und Ensembles für Alte 
Musik. Die Freude am kulturellen Ver-
mächtnis von Renaissance und Barock 
und der Wille, es in seiner ureigenen Viel-
gestaltigkeit und Schönheit zum Erleben 
zu bringen, zeichnet das Ensemble aus.
Sei es durch den Rückgriff auf verschie-
denste Quellen als Basis für Experimente 
und neue Erkenntnisse, die Wahl eines 
italienischen Instrumentariums der Spät-
renaissance oder die intensive Zusam-
menarbeit mit Instrumentenbauern. Ein 
unvergleichlicher Klang wird dem En-
semble attestiert, neue Klangdimensio-
nen beschworen.
 
 
 
Preise €  27 | 29 | 41 | 49

Musik im  
Originalklang
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Giovanni Antonini



Musikerlebnis RADEBERGER OPEN AIR '17

Peter 
und der 
Wolf

Sergej Prokofjew

KinderkonzertDavid Gazarov Trio
Sandro Roy

SO, 02.07. 11 UHR 
BRUNNENHOF DER RESIDENZ*

KINDERKONZERT
PETER UND DER WOLF

Mitglieder der Münchner Philharmoniker 
Mitglieder des Münchner Odeon-Ju-
gendsinfonieorchesters 
Stefan Wilkening Erzähler 
Heinrich Klug Leitung & Moderation 

Sergej Prokofjew "Peter und der Wolf" – 
ein musikalisches Märchen für Kinder

Im Februar 1936 wurde das Zentrale 
Kindertheater in Moskau eröffnet und 
Sergej Prokofjew wurde gebeten, dafür 
ein Stück zu komponieren, das den 
Kindern die Instrumente des Orchesters 
erzählerisch nahebringt. Es entstand 
ein noch heute viel gespieltes sinfo-
nisches Märchen, in dem Text und Musik 
abwechselnd die Geschichte von Peter 
und dem Wolf erzählen. Hervorragend 
werden dabei die Personen des Stücks 
durch die unterschiedlichen Instrumente 
des Orchesters charakterisiert.      
 
*Ausweichmöglichkeit: Herkulessaal 

€ 18 | 25 | 34

MI, 21.06. 20 UHR 

ALLERHEILIGEN-HOFKIRCHE

FROM GERSHWIN  
TO GAZAROV
Sandro Roy Violine
David Gazarov Trio  
David Gazarov Klavier 
Mini Schulz Bass  
Meinhard "Obi" Jenne Schlagzeug

Werke von Bach, Chopin, Gershwin, 
Irving Berlin, Cole Porter, Richard Charles 
Rodgers und David Gazarov sowie 
bekannte Jazz-Standards

David Gazarov ist ein Weltklasse-Pianist 
in Jazz und Klassik, wie es ihn seit Fried-
rich Gulda nicht mehr gegeben hat. Die 
Presse hat ihn einstimmig zu Jacques 
Loussiers Nachfolger auserkoren und 
betitelt ihn als begnadeten, grandiosen 
Jazz-Pianisten. Zusammen mit dem 
großartigen jungen Jazzgeiger Sandro 
Roy werden sie mit einem spannenden 
Programm Klassik und Jazz verbinden. 

€ 26 | 36 | 46 | 62 (Ausverkauft)

RADEBERGER 
OPEN AIR '17

Fiebern Sie mit uns dem Musik-
sommer 2017 und dem Radeberger 
Open Air Festival im schönsten 
Open Air Konzertsaal Münchens, 
dem Brunnenhof der Residenz ent-
gegen. Lassen Sie sich auf eine mu-
sikalische Weltreise der Extraklasse 
entführen und erleben Sie einen 
besonderen Stilmix von Klassik bis 
Rock und Pop.  
Als besonderes Highlight des 
Sommers 2017 freuen wir uns auf 
ein Festkonzert der Extraklasse 
gewidmet der Städtepartnerschaft 
Verona – München. Erwartet werden 
eine Delegation des Festspielor-
chesters sowie Sängerinnen und 
Sänger der Arena di Verona mit den 
berühmtesten Arien aus der Welt 
des Belcantos.  
Neben Klassikstars, wie Justus 
Frantz, Olga Scheps und Wen-Sinn 
Yang, dürfen wir auch heraus-
ragende Jazzkünstler wie Tom 
Gaebel, Gaby Moreno sowie dem 
David Gazarov Trio auf der Open Air 
Bühne begrüßen. Für ausgezeich-
nete Crossover-Erlebnisse sorgt der 
Tatort-Kommissar Axel Prahl mit sei-
nem Inselorchester sowie Wen Sinn 
Yang mit seinem Cellissimo-Konzert. 
Auf ein Musikerlebnis können sich 
auch unsere kleinen Konzertgäste in 
diesem Sommer freuen. Gemeinsam 
mit den Mitgliedern der Münchner 
Philharmoniker sowie den Mit-
gliedern des Münchner Odeon-Ju-
gendsinfonieorchesters präsentiert 
Heinrich Klug Prokofjew „Peter und 
der Wolf“ auf plastische, lebendige 
und kindgerechte Weise. Erleben Sie 
international renommierte Künstler 
in unvergleichlich schöner und som-
merlicher Atmosphäre und sichern 
Sie sich jetzt Ihre Tickets!

Informationen zu den Bestellbedingungen 
finden Sie auf Seite 44.
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Titelsponsor:

Festivalpartner: Festivalpartner: Kooperationspartner:

Sonderkonzert



Musikerlebnis RADEBERGER OPEN AIR '17

Licence to Swing Gaby Moreno Wen-Sinn Yang

FR, 07.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ

CELLISSIMO
WEN-SINN YANG  
UND SEINE MEISTERCELLISTEN

Wen-Sing Yang, Marusa Bogataj, Indrek 
Leivategija, Anna Khubashvili, Hendrik 
Blumenroth, Eugene Lifschitz Violoncelli

Grieg „Holberg-Suite“ op. 40 
Adrien-François Servais „Souvenir de 
Spa“ – Konzertfantasie op. 2
de Falla „Suite populaire Espagnole“ 
Bizet „Carmen-Suite „
Julio de Caro „Guardia Vieja“ | Tango 
Francini „La vi llegar“ | Tango 
Piazzolla „Oblivion“ | Tango 
 
An Wen-Sinn Yang loben die Kritiker 
seine noble, wohltuend uneitle, aber 
technisch über alles erhabene, authen-
tische und natürliche Musizierweise. Das 
macht den ehemaligen Solocellisten des 
Symphonieorchesters des Bayerischen 
Rundfunks seit Jahren zum begehrten 
Solisten in der ganzen Welt. Seine zweite 
Berufung ist es, diese Gabe an junge 
Cellisten weiter zu geben. Als Profes-
sor an der Hochschule für Musik und 
Theater München hat er dazu genügend 
Gelegenheit. Und nichts macht ihm mehr 
Freude, als sich gemeinsam mit seinen 
Meisterklassestudenten ans Pult zu 
setzen und Transkriptionen vom Walzer 
bis zum Tango für zwei bis acht Celli zu 
spielen.

nur Open Air 

€ 29 | 35 | 41 | 49 | V.I.P. 57

DO, 06.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ

WOMEN IN MUSIC  
WITH GABY MORENO
GRAMMY GEWINNERIN AUS  
GUATEMALA PRÄSENTIERT IHR  
NEUES ALBUM “ILLUSION”

Gaby Moreno Gitarre, Gesang
Arthur Braitsch E-Gitarre, Ukulele, Gesang 
Leslie Lowe Bass, Gesang 
Sebastian Aymanns Schlagzeug, Percus-
sion, Gesang

Als Singer- und Songwriterin stattet Gaby 
Moreno ihre englisch- und spanischspra-
chigen Songs mit einem liebenswerten 
Charme aus: Elegante Harmonien, uner-
wartete Klangfarben und eine schlichte 
Instrumentierung vereinen sich auf 
wunderbare Weise und sorgen auf ihren 
Konzerten für große Begeisterung.

2006 gewann sie den John Lennon 
Songwriting Contest und veröffentlichte 
schließlich zwei Jahre später ihr Debütal-
bum „Still the Unknown“. 2013 gewann 
sie den Latin Grammy Award als beste 
Nachwuchskünstlerin. Im Brunnenhof 
der Residenz stellt Sie ihr neues Album 
„Illusion“ vor - Einflüsse vom Jazz, über 
Blues, Soul, Folk, Bluegrass bis zu lateina-
merikanischer Musik. 

nur Open Air

€ 28 | 34 | 40 | 46 | V.I.P. 56

SO, 02.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ

TOM GAEBEL  
LICENCE TO SWING
TOM GAEBEL & HIS ORCHESTRA   
„Dr. Swing“ präsentiert mit seiner Show 
„Licence To Swing“ einen ganzen Abend 
musikalische Filmlegenden, allesamt 
frisch herausgeputzt und in neue Arran-
gement-Kleider gesteckt. Ob „Star Wars“, 
„Rocky“, „Mission: Impossible“ oder die 
Titelmusik der James Bond Filme, die 
Auswahl an Leinwandlieblingen ist riesig 
und so kann der Ausnahmesänger aus 
dem Vollen schöpfen, wenn Deutsch-
lands Big-Band-Entertainer-Nr. 1 mit der 
Unterstützung seines 12-Mann-Orche-
sters auf unnachahmlich charmante Art 
seine persönlichen Film-Helden interpre-
tiert. 
 
nur Open Air

€ 28 | 34 | 40 | 46 | V.I.P. 56

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Musikerlebnis RADEBERGER OPEN AIR '17

DO, 20.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ

AXEL PRAHL & 
DAS INSELORCHESTER
Axel Prahl & Das Inselorchester
Rainer Korf Violine
Christiane Buchenau Viola
Sylvia Eulitz Cello
Torn Baumgarte Bass, Kontrabass, 
Backing Vocals
Johannes Feige Elektrische Gitarren, 
Backing Vocals
Jorg Mischke Orgel, Keyboards, Akkorde-
on, Backing Vocals
Tom Keller Saxophon, Klarinette, Querflöte 
Nicolai Ziel Schlagzeug
Danny Dziuk Keyboards, Gitarren, Gesang, 
Backing Vocals & Musikalische Leitung

Axel Prahl räsoniert und randaliert, säu-
selt und seufzt. Er ist bissig bis blauäugig 
brav, rührt, verführt und taucht uns in 
ein höchst vergnügliches heiß-kaltes 
Wechselbad der Gefühle und Situati-
onen. Dass man Axel Prahls unvermutet 
zart-zerbrechlichen Schmelz in der 
Stimme und deren Modulationsfähigkeit 
wieder zu hören bekommt, ist mehr als 
erfreulich.

nur Open Air

€ 28 | 36 | 42 | 47 | 52 | V.I.P. 60
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Axel Prahl Arena di VeronaJustus FrantzMozart-Serenade

DI, 11.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ*

MOZART-SERENADE
EINE KLEINE NACHTMUSIK
 
Rebekka Hartmann Violine
Andrey Godik Oboe 
EUROPAMUSICALE Festival Strings
Hildegard Schön Leitung 
 
Wolfgang Amadeus Mozart 
Sinfonie Es-Dur KV 184 | Konzert für 
Oboe und Orchester KV 314  | 
„Eine kleine Nachtmusik“ Serenade für 
Streicher Nr. 13 G-Dur KV 525                   
Harmoniemusik aus:   
„Don Giovanni“  | „Die Zauberflöte“ 
„Cosi fan tutte“ | „Figaros Hochzeit“

„Es braucht kein berühmtes Orchester, 
keinen Pultstar und auch nicht drei 
Tasten-Löwen, auf das ein reines Mo-
zart-Konzert zu einem beglückenden 
runden und inspirierten Abend (wird) ... 
Zu Mozarts 260. Geburtstag spielten 
die mit Bläsern verstärkten „Europamu-
sicale Festival Strings“ ... Deren Mitglie-
der sind alle kaum älter als Mozart zur 
Zeit der Komposition der Werke - also 
zwischen 20 und 29.“ (SZ 30.01.2017)

*Ausweichmöglichkeit: Herkulessaal

€ 29 | 36 | 43 | 50 | 58 | V.I.P. 66

MO, 24.07. 20 UHR  
BRUNNENHOF DER RESIDENZ*

ARENA DI VERONA 
ZU GAST IN MÜNCHEN
Festkonzert gewidmet der Städtepart-
nerschaft Verona – München anlässlich 30 
Jahre Konzertgesellschaft München e.V.

Solisten der Arena di Verona
L'Orchestra dell'Arena di Verona
Andrea Battistoni Dirigent 

Belcanto – Arien von  
Verdi aus „Aida“ | „Il Trovatore“ | „For-
za del Destino“ | Puccini aus „Tosca“ | 
„Butterfly“ |  „Turandot“  | Leoncavallo aus 
„Pagliacci“ | Mascagni aus  „Cavalleria 
Rusticana“ | Bizet aus  „Carmen“

 

 
Konzert unter der Schirmherrschaft von Staatsminister 
Dr. Markus Söder und in Anwesenheit Ihrer Majestäten 
König Carl Gustaf und Königin Silvia von Schweden. 
Begrüßung durch Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle  
 
*Ausweichmöglichkeit: Herkulessaal

€ 30 | 50 | 70 | 90 | 110

Official Carrier:
Sponsor:



 DI, 25.07. 20 UHR 

BRUNNENHOF DER RESIDENZ

KUBANISCHE NACHT
DAS BESTE AUS KUBA!   
LATIN, BUENA VISTA, WELT
 
Soneros de Verdad & Luis Frank

Die Kritiker überschlugen sich geradezu 
vor Begeisterung, nachdem das Album 
„A Buena Vista: Barrio de la Habana“ von 
den Soneros de Verdad erschienen war.
Juan de Marcos, der sich Mitte der 90er 
Jahre als musikalischer Leiter des welt-
berühmten Buena Vista Social Club einen 
Namen machte, hatte seinerzeit zusam-
men mit Luis Frank für dieses Album alte 
Größen wie Manuel „Puntillita“ Licea, 
Rudy Calzado, den legendären Pio Leiva 
sowie aufstrebende Nachwuchstalente 
aus Kuba zusammengetrommelt. Mit 
ihnen spielte er eine bezaubernde Mi-
schung aus Son, Danzón und Jazz ein.

nur Open Air

€ 29 | 39 | V.I.P. 49 

SO, 30.07. 20 UHR 
BRUNNENHOF DER RESIDENZ*

OLGA SCHEPS KLAVIER
 
Chopin  
Fantasie f-Moll op. 49

Satie  
„Gymnopédies“ | Sarabande Nr. 1 in f-Moll

Tschaikowski 
„Nussknacker Suite“ op. 71a für Klavier 
bearbeitet von Mikhail Pletnev

Sergei Prokofjew 
Klaviersonate Nr. 2 d-Moll op. 14 

Olga Scheps verbindet ganz selbst-
verständlich lyrisch-luzide Klänge mit 
Tönen, aus denen ihre innere Kraft zu 
spüren ist und entlockt dem Klavier das 
Gesangliche ohne dabei „überzuckert“ 
(Die ZEIT) zu klingen. Die „Echo-Klassik“-
Preisträgerin schafft mit facettenreichen, 
anspruchsvollen Interpretationen der 
großen Werke der Klavierliteratur einen 
spannenden Diskurs. Da ist es nicht 
verwunderlich, dass aus dem jungen 
aufstrebenden Talent in kürzester Zeit 
eine ausdrucksstarke Künstlerin von in-
ternationalem Renommee geworden ist: 
„Die Elfe hat Power“ (Reutlinger General-
Anzeiger) und überzeugt „kraftvoll, ohne 
Donnern zu müssen“ (Der Tagesspiegel).

*Ausweichmöglichkeit: Herkulessaal

€ 30 | 36 | 42 | 48 | 54 | V.I.P. 60

MO, 31.07. 20 UHR 
BRUNNENHOF DER RESIDENZ*

JUSTUS FRANTZ  
VIVA ESPAÑA
 
N.N. Gitarre
Philharmonie der Nationen
Justus Frantz Leitung

Ravel Rapsodie espagnole 
Ravel Boléro
Joaquín Rodrigo Concierto de Aranjuez 
für Gitarre und Orchester
Bizet Carmen-Suite Nr. 2

Seit mehr als dreißig Jahren hat sich 
Justus Frantz mit seinen Fernsehsen-
dungen, dem Schleswig-Holstein Musik-
festival und der Förderung junger Musi-
ker einen Namen gemacht. Inzwischen 
ist er Ehrenbürger von Gran Canaria und 
hat dort ein eigenes Festival gegründet. 
Was liegt näher als ein Programm mit 
der Musik Spaniens aufzuführen? Vom 
Boléro bis zur Rapsodie espagnole –  
Viva España!

*Ausweichmöglichkeit: Herkulessaal

€ 30 | 40 | 50 | 60 | 70 | V.I.P. 80

Soneros de Verdad Olga Scheps Justus Frantz

VIP  =  1. Kategorie mit Sitzplatznummerierung 		
               inkl. 1 Glas Champagner und Programmheft

Musikerlebnis RADEBERGER OPEN AIR '17

15 

Official Carrier:

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Abo Wiener Klassik München
Im Zentrum der Konzertreihe Wiener Klassik München steht die Epoche der Wiener 
Klassik (ca. 1770 - 1828). Sie birgt musikalische Schätze, die ihre Hauptvertreter Jo-
seph Haydn, Wolfgang Amadeus Mozart, Ludwig van Beethoven und Franz Schubert 
hervorgebracht haben und die Ihnen mit höchster Kompetenz und Expertise durch 
die eingeladenen Solisten, Chöre, Orchester, und Dirigenten vorgetragen werden. In 
der Saison 2017/18 dürfen wir mit Klaviermusik von Mozart und Haydn zwei außer-
gewöhnliche Pianisten, Pierre-Laurent Aimard und Mariam Batsashvili, in München 
begrüßen. Ferner bringt Hansjörg Albrecht zu unserem großen Thementag „Mozarts 
Geburtstag“ sowie im Juni große Orchester- und Chorwerke Mozarts zur Aufführung, 
wie z.B. Mozarts „Große Messe“ in c-Moll.

   

 

Do, 09.11.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Pierre-Laurent Aimard Klavier
Australian Chamber Orchestra 
Richard Tognetti Konzertmeister & Leitung 
 
J.S. Bach „Die Kunst der Fuge“ für Klavier
Kontrapunkte I-IV BWV 1080* 
Mozart Klavierkonzert Nr. 15 B-Dur KV 450 
Beethoven Streichquartett Nr. 13 B-Dur op. 130*  
Beethoven Große Fuge B-Dur op. 133*
*Fassung für Orchester 

Preise €  32 | 42 | 50 | 57 | 64 | 69

Di, 28.11.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Camille Thomas Violoncello 
Festival Strings Lucerne 
Daniel Dodds Violine & Leitung 
 
Salieri Sinfonia D-Dur („La Veneziana”) 
Haydn Konzert für Violoncello  
und Orchester Nr. 1 C-Dur Hob. VIIb:1 
Saint-Saëns Suite für Violoncello  
und Orchester op. 16 (Bearb.) 
Mozart Sinfonie Nr. 33 B-Dur KV 319

Preise €  32 | 42 | 50 | 57 | 64 | 69

So, 17.12.17, Herkulessaal der Residenz, 17 Uhr

Valentin Radutiu Violoncello 
Alexander Janiczek Violine & Leitung 
Valentin Radutiu Violoncello 
Württembergisches Kammerorchester 
Heilbronn 
 
Haydn Sinfonie Nr. 4 D-Dur Hob. I:4 
Mozart Violinkonzert Nr. 3 G-Dur KV 216 
Haydn Cellokonzert D-Dur Hob. VIIb:2 
Haydn Sinfonie Nr. 86 D-Dur Hob. I:86 („Pariser“) 
Donizetti 2 Sätze aus Konzert für Violine, 
Violoncello und Orchester d-Moll 

Preise €  32 | 42 | 50 | 57 | 64 | 69

So, 28.01.18, Philharmonie im Gasteig, 19 Uhr

Mozarts Festkonzert
Haydn gratuliert 
Rebekka Hartmann Violine  
Claudio Bohórquez Violoncello 
Ramon Ortega Quero Oboe  
Andreas Ottensamer Klarinette 
N.N. Fagott | N.N. Horn 
EUROPAMUSICALE Festival Strings  
Hansjörg Albrecht Leitung

Mozart Sinfonia Concertante für Oboe, Klarinet-
te, Fagott, Horn und Orchester  Es-Dur KV 297b   
Mozart Sinfonie Nr. 31 D-Dur KV 297 („Pariser“) 
Haydn Sinfonie Nr. 93 D-Dur Hob. I:93  
Haydn Sinfonia Concertante op. 84 Hob. I:105 

Preise €  35 | 43 | 51 | 59 | 67 | 75

09.11.17 Pierre-Laurent Aimard
Vor einigen Jahren hat Pierre-Laurent Ai-
mard seine erste Bach-Aufnahme vorge-
legt – die „Kunst der Fuge“. Die Kritik hat ihn 
dafür mit Lob geradezu überschüttet, mit 
Lob über die Transparenz, die intellektuelle 
Klarheit, und nicht zuletzt auch die Beschei-
denheit, mit der er an dieses Opus magnum 
herangegangen ist. Gemeinsam mit dem 
Australian Chamber Orchestra wird der Aus-
nahmepianist dieses Werk, bearbeitet für 
Klavier und Streichorchester, zur Aufführung 
bringen. In diesem Jahr erhielt Aimard den 
Ernst-von-Siemens Musikpreis. 

28.11.17 Camille Thomas
Nach ihrem erfolgreichen Rezital-Debüt in 
München im Februar 2017 freuen wir uns 
auf eine Wiederholung mit dem Shoo-
tingstar des Cellospiels, Camille Thomas. 
Die franko-belgische Cellistin wurde 2014 
von den „Les Victoires de la Musique“, dem 
französischen Pendant zu den Grammys, 
als Newcomerin des Jahres 
sowie im vergangenen 
Jahr mit dem Preis 
„Beste junge Soli-
stin 2016“ von Paris 
Match-C‘est du belge 
ausgezeichnet.
Zusammen mit den 
herausragenden Festival 
Strings Lucerne 
wird sie das 
lange als 
verschollen 
geglaubte 
Cello-Kon-
zert Nr. 1 
von Joseph 
Haydn zur 
Aufführung 
bringen.

17.12.17 Valentin Radutiu
Von der Süddeutschen Zeitung für seinen 
„aufregend eigenen, energiereichen, in der 
Höhe berückend singenden, in den tiefen Re-
gistern stets klar konturierten, männlichen 
Ton“ als „eine der großen Cellobegabungen 
unserer Zeit“ gerühmt (SZ 2013), zählt Valen-
tin Radutiu zu den aufstrebenden Cellisten 
seiner Generation. Er wird gemeinsam mit 
dem Württembergischen Kammerorchester 
Heilbronn Haydns virtuoses Cellokonzert Nr. 
2 präsentieren. Daneben erleben Sie Alexan-
der Janiczek an der Violine mit Mozarts Violin-
konzert Nr. 3 in G-Dur. „Wenn es ein Wunder in 
Mozarts Schaffen gibt, so ist es die Entstehung 
dieses Konzerts“, schrieb der Mozart-Biograph 
Alfred Einstein über dieses Werk.

28.01.18 Mozart                                           	
	 Festkonert
 Als Sinfonia concertante 

bezeichnete man im 18. Jahr-
hundert Stücke für mehrere 

Soloinstrumente und Orchester. 
Ob die so genannte Bläser-Con-

certante in Es-Dur KV 297b wirklich 
vollständig von Wolfgang Amadeus 

Mozart stammt, ist nicht gesichert. An-
lässlich Mozarts Geburtstag werden 

neben herausragenden Solisten 
wie Andreas Ottensamer 
und Claudio Bohórquez die  

EUROPAMUSCIALE Festival 
Strings unter der Leitung 

von Hansjörg Albrecht 
Sinfonien Mozarts so-

wie Haydns zur Auf-
führung bringen.

Valentin Radutiu

Münchener
Mozart
Konzerte



   

 

So, 18.03.18 Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr

Wiener Kammerorchester
N.N. Viola
Ludwig Müller Konzertmeister & Solist 
 
Mozart Sinfonie A-Dur KV 201
Hoffmeister Viola Concerto D-Dur 
Schubert Rondo für Violine und Orchester 
A-Dur D 438
Mozart Sinfonia Concertante für Violine und 
Viola Es-Dur KV 364

Preise €  32 | 42 | 50 | 57 | 64 | 69

Di, 10.04.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Mariam Batsashvili Klavier 
Württembergisches Kammerorchester 
Heilbronn 
Ruben Gazarian Leitung 
 
Mendelssohn Streichersinfonie Nr. 10 h-Moll 
Mozarts Klavierkonzert Nr. 23 A-Dur KV 488 
Mendelssohn Symphonie Nr. 4 A-Dur op. 90 
(„Italienische“)

Preise €  35 | 43 | 51 | 59 | 67 | 75 

Di, 05.06.18, Philharmonie im Gasteig, 20 Uhr

Mozart „Große Messe“ c-Moll  
Vera-Lotte Böcker Sopran I 
Lena Belkina Sopran II  
Michael Feyfar Tenor 
Thomas Stümmel Bass 
Münchener Bach-Chor 
EUROPAMUSICALE Festival Orchester 
Hansjörg Albrecht Leitung 
 
Beethoven Symphonie Nr. 3 Es-Dur  
op. 55 („Eroica“) 
Mozart „Große Messe“ c-Moll KV 427

Preise €  38 | 45 | 53 | 61 | 69 | 76

Mozart in seiner neu gewonnenen Freiheit 
schrieb, war denn auch um einiges größer 
dimensioniert als seine früheren. Üppig be-
setzt mit Oboen, Fagotten, Hörnern, Trompe-
ten, Posaunen, Pauken und Orgel; chorisch 
und symphonisch souverän durchgebildet 
und inspiriert von der Auseinandersetzung 
mit Bach, wurde sie die bedeutendste seiner 
Messvertonungen: Die Messe in c-Moll, gern 
auch „Die Große“ genannt. Als Befreiungs-
schlag ist auch Beethovens 3. Symphonie zu 
interpretieren. Aus Enttäuschung über die 
Kaiserkrönung Napoleons ist seine Sympho-
nie zum Sinnbild des Scheiterns eines Hel-
den geworden. 

Pierre-Laurent Aimard

Abo Wiener Klassik 
Sie sparen bis zu 45% gegenüber Einzelkarten 
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
7 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 170 | 205 | 236 | 268 | 275 | 300
statt  € 274 | 345 | 408 | 466 | 524 | 572 

7  
ABO- 
KONZERTE 

bis zu 

45 %
ermäßigt7  

ABO- 
KONZERTE 

bis zu 

45 %
ermäßigt

Um Ihnen die An- und Abreise zu den 
Konzerten angenehmer zu gestalten, 
möchten wir Sie darauf hinweisen, dass 
alle Wochenend-Konzerte des Abonne-
ments Wiener Klassik in dieser Saison um  
17 Uhr bzw. 19 Uhr beginnen.

18.03.18 Wiener Kammerorchester
Das Wiener Kammerorchester steht für Auf-
führungen eines klassischen Repertoires 
möglichst nahe an der Originalfassung. Der 
ehemalige Chefdirigent Carlo Zecchi sowie die 
Gastdirigenten Yehudi Menuhin und Sándor 
Végh waren einige jener besonderen Persön-
lichkeiten, durch die das Orchester seine Stel-
lung im internationalen Musikleben bereits 
früh etablieren konnte. Gemeinsam mit dem 
Spitzendirigenten Matthias Foremny bringt 
das Orchester Mozarts Sinfonia Concertante 
KV 364 und das selten gespielte Bratschenkon-
zert von Hoffmeister zur Aufführung.

10.04.18 Mariam Batsashvili
„Mariam Batsashvili ist keine Künstlerin, 
die von der Attitüde genialischen Selbst-
bewusstseins lebt. Sie ist eine Zweiflerin, 
die sich zwar vollkommen in der Hingabe 
an die Musik verlieren kann, dabei aber 
stets den Eindruck vermittelt, sie versuche, 
dem Werk möglichst gerecht zu werden. ...“  
(SZ 2017).
Nach ihrem fulminanten München-Besuch 
im Mai 2017 mit Tschaikowskys Klavierkon-
zert Nr. 1 freuen wir uns sehr auf ein wei-
teres Konzert mit ihr und dem Württember-
gischen Kammerorchester Heilbronn. Sie 
präsentieren Mozarts Klavierkonzert Nr. 23 
KV 488 neben Sinfonien von Mendelssohn.

05.06.18 Mozart „Große Messe“
Für Mozart war es ein Akt der Befreiung, als 
er 1781 den Dienst am Hof in Salzburg quit-
tierte und nach Wien zog. Die erste Messe, die Mariam Batsashvili

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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28.10.17  Venezianische Nacht
Vivaldis „L‘estro Armonico“ („Die harmonische 
Eingebung“) ist eine außerordentlich populäre 
Sammlung von Concerti grossi mit bis zu vier 
Solisten und Orchester. An dem musikalisch 
bestimmenden Prinzip des Konzertierens ha-
ben sich viele Barockkomponisten versucht, 
aber erst Antonio Vivaldi hat es zu wahren Hö-
henflügen getrieben. Er hat den ent-
scheidenden Schritt zum großen 
Solokonzert der damals neuen 
Gattung gewiesen. Seine erste, 
als op. 3 veröffentlichte Samm-
lung „L’estro Armonico“ enthält 12 
abwechslungsreiche Concerti grossi 
für 1 bis 4 Soloviolinen und Orche-
ster und war ein Riesenerfolg.

15.11.17 
Michael Volle
singt Bach-Kantaten
„Zum Grössten und Schöns-
ten, was Bach uns hinterlas-
sen hat, zählen seine über 
200 Kantaten. In ihnen be-
schreibt er nicht nur die 
Pracht und Allmacht Gottes 
mit Pauken und Trompeten, 
sondern rührt vor allem mit 
tiefgründiger, fast ‚stiller’ 
Musik die Herzen der Men-
schen bis heute. Seine (Solo)
Kantaten geben Hoffnung, 
Zuflucht und Wärme – inmit-
ten des täglichen Treibens und 
den eigenen Sorgen und Nöten 
– damals, wie heute. Bachs Mu-
sik und seine vertonten Texte 
sind aktueller denn je!  Es geht 
um die Sehnsucht nach einer 
besseren Welt, nach Frieden 
und Geborgenheit: …denn 
durch dich komm ich he-
rein, zu dem schönsten 
Jesulein.“ 
(Hansjörg Albrecht)

17.12.17  Bach Weihnachtsoratorium
„Oratorium, welches Die Heilige Weyhnacht 
über In beyden Haupt-Kirchen zu Leipzig 
musicieret wurde Anno 1734“ – diesen ur-
sprünglichen Titel trägt Bachs populärstes 
geistliches Vokalwerk, das heute zu den 
Spitzenwerken der Musikliteratur zählt und 
vielen Musikfreunden ein Synonym für Hoff-

nung, Freude, Glanz und gewissermaßen 
ein „hörbares“ Licht in der dunkelsten 
Zeit des Jahres ist. Lange Zeit war die-
ses aus sechs Kantaten bestehende 
Werk mit der Weihnachtsgeschichte 

völlig in Vergessenheit geraten: Erst 
die Wiederentdeckung durch Felix 

Mendelssohn-Bartholdy ebnete 
den Weg für seinen noch heute 
andauernden Ruhm.

Abo Münchener Bach Konzerte
Hochtalentierte Künstler und der traditionsreiche Münchener Bach-Chor bringen Kostbarkeiten aus der Zeit Bachs und seiner Vorgänger 
auf die Bühne. Mit Bachs Kompositionen wie dem Weihnachtsoratorium und der Matthäus-Passion werden in der kommenden Sai-
son wieder die besinnlichen Feiertage eingeläutet. Das Originalklang-Orchester L’arte del mondo lässt die barocken Klangmischungen 
Bachs mit seinen sechs populären „Brandenburgischen Konzerten“ funkeln. Bariton Michael Volle mit dem Münchner Bach-Chor unter 
der Leitung von Hansjörg Albrecht stimmt Bachs drei Kantaten für Bass solo an. Auch die überragende kanadische Bach-Expertin Angela 
Hewitt kommt mit Bachs Klavierkonzerten und einem Bach Solo-Recital wieder nach München. Die Reihe beginnen wir mit den 12 
Concerti grossi op. 3, genannt „L’estro Armonico“, von Antonio Vivaldi, Bachs großes Vorbild.

Sa, 28.10.17, Prinzregententheater, 20 Uhr 

Venezianische Nacht		
„L‘estro Armonico“  
Rudens Turku, Daniel Röhn, Ágnes Pusker, 
Veriko Tchumburidze Violinen  
Hendrik Blumenroth Violoncello  
EUROPAMUSICALE Festival Strings 
 
Antonio Vivaldi „L’estro Armonico“  
12 Concerti grossi für 1 bis 4 Violinen op. 3

Concerto Nr. 1 für 4 Violinen D-Dur | Concerto 
Nr. 2 für 2 Violinen und Violoncello g-Moll | Con-
certo Nr. 3 für Violine G-Dur | Concerto Nr. 4 für 4 
Violinen e-Moll | Concerto Nr. 5 für 2 Violinen A-
Dur | Concerto Nr. 6 für Violine a-Moll | Concerto 
Nr. 7 für 4 Violinen F-Dur | Concerto Nr. 8 für 2 
Violinen a-Moll | Concerto Nr. 9 für Violine D-Dur 
| Concerto Nr. 10 für 4 Violinen h-Moll | Concerto 
Nr. 11 für 2 Violinen und Violoncello d-Moll | 
Concerto Nr. 12 für Violine E-Dur 

Preise €  28 | 36 | 44 | 52 | 59 | 65

Mi, 15.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Michael Volle  
singt Bach-Kantaten 
Michael Volle Bariton | Münchener Bach-
Chor | Münchener Bach-Orchester 
Hansjörg Albrecht Leitung & Orgel 
 
J.S. Bach Sinfonie Nr. 11 für 3 Oboen, Strei-
cher und b.c. g-Moll BWV 797 | Kantate „Ich 
habe genug“ BWV 82 | Doppelkonzert für 
Oboe, Violine, Streicher und b.c. d-Moll nach 
BWV 1060 | Kantate „Der Frieden sei mit dir“ 
BWV 158 | Sinfonie für 3 Oboen, Streicher 
und b.c. g-Moll BWV 245 | Kantate „Ich will 
den Kreuzstab gerne tragen“ BWV 56

Preise €  28 | 34 | 40 | 46 | 52 | 58

So, 17.12.17, Philharmonie im Gasteig, 19 Uhr 

Bach Weihnachtsoratorium 
Simone Kermes Sopran | Angelika Kirch-
schlager Alt | Martin Platz Tenor | Markus 
Eiche Bass | Münchener Bach-Chor 
Bach Collegium München 
Hansjörg Albrecht Cembalo & Leitung 
 
Preise €  38 | 48 | 60 | 72 | 84 | 96 

Angela Hewitt

Förderer:
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Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)                               ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.

Michael Volle

Abo Münchener Bach Konzerte
Sie sparen bis zu 32% gegenüber Einzelkarten  
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von    € 180 | 215 | 245 | 280 | 315 | 350
statt  € 238 | 283 | 355 | 413 | 468 | 521 

6  
ABO- 
KONZERTE 

bis zu 

32 %
ermäßigt

30.01.18 Brandenburgische Konzerte
„Concerts avec plusieurs instruments“ hat 
Johann Sebastian Bach seine sechs Kon-
zerte betitelt und sie dem Markgrafen Chri-
stian Ludwig von Brandenburg gewidmet. 
Die unter dem Namen „Brandenburgische 
Konzerte“ bekannte Sammlung von sechs 
Konzerten stellt einen Musterkanon unter-
schiedlicher Zusammenstellungen solisti-
scher Instrumente dar. „Das ist so toll ge-
schrieben, das ist ein solcher Kosmos, eine 
solche Quintessenz eigentlich von Musik, (...) 
das finde ich ist auch ein besonderes Merk-
mal und auch spezifisches Merkmal von 
Bachscher Musik, man kann sie unendlich 
viel spielen, man wird ihrer nicht überdrüs-
sig.“ (Thomas Hengelbrock)

30.03.18 Bach Matthäus-Passion
Wohl wenige musikalische Werke symbolisie-
ren die versöhnende Kraft der Musik besser 
als Johann Sebastian Bachs Matthäus-Passi-
on. Zwei Chöre, zwei Orchester und sechs So-
listen bestreiten die 78 Nummern der Partitur.
„Interpretiert und inszeniert worden ist Bachs 
Matthäus-Passion schon in vielen Versionen. 
München aber hat eine besondere Auffüh-
rungstradition. Zu ihr gehört als tragende 
Säule ein Ensemble, das seit über 60 Jahren 
fester Bestandteil der Münchner Konzertkul-
tur ist: der Münchener Bach-Chor. Als Ver-
mächtnis Karl Richters bewegt er immer noch 
Gemüter und Geister. ...“ (SZ, 2014) 

16.04.18 Angela Hewitt
Angela Hewitt gilt als eine der besten Bach-
Interpreten unserer Zeit. Ihr 2005 nach elf 
Jahren abgeschlossenes Projekt, alle groß-
en Klavierwerke von Bach einzuspielen, 
wurde als „einer der diskographischen Tri-
umphe unserer Zeit“ (The Sunday Times) 
gefeiert und sie wurde als „die überragende 
Bach-Interpretin unserer Zeit“ (The Guardi-
an) bejubelt. 
Im Herbst 2016 startete sie ihr nächstes 
großes Projekt mit dem Titel „The Bach 
Odyssey‘“, bei dem sie alle Bach-Klavier-
werke in zwölf Recitals weltweit im Zeit-
raum von vier Jahren aufführen wird. In 
München beehrt uns die Ausnahmepianis-
tin mit ihrer Lieblingsauswahl an Bachschen 
Klavierkonzerten.

Angela Hewitt

   

 

Di, 30.01.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr 

J.S. Bach „Sechs Branden-
burgische Konzerte“ 
L’arte del mondo 
Werner Erhard Leitung 
 
Johann Sebastian Bach 
Concerto Nr. 1 für 2 Hörner, 3 Oboen, Fagott, 
Violine und Orchester F-Dur BWV 1046 | 
Concerto Nr. 2 für Trompete, Violine, Blockflö-
te, Oboe und Orchester F-Dur BWV 1047 | 
Concerto Nr. 3 für 3 Violinen, 3 Violen,  
3 Violoncelli und b.c. G-Dur BWV 1048 | 
Concerto Nr. 4 für Violine, 2 Blockflöten  
und Orchester G-Dur BWV 1049 | 
Concerto Nr. 5 für Cembalo, Violine,  
Traversflöte und Orchester D-Dur BWV 1050 
Concerto Nr. 6 für 2 Violen, Violoncello,  
2 Gamben und b.c. B-Dur BWV 1051 
 
Preise €  34 | 42 | 50 | 58 | 65 | 72

Fr, 30.03.18, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr 

Bach Matthäus-Passion  
Münchener Bach-Chor 
Münchener Bach-Orchester 
Hansjörg Albrecht Cembalo & Leitung

J.S. Bach Matthäus-Passion BWV 244

Preise €  40 | 50 | 60 | 70 | 80 | 90

Sa, 14.04.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Angela Hewitt Klavier 
Stuttgarter Kammerorchester
 
Johann Sebastian Bach 
Konzerte für Cembalo (Klavier) und Orchester
D-Dur BMW 1054
A-Dur BWV 1055
g-Moll BWV 1058
f-Moll BWV 1056
d-Moll BWV 1052
 
Preise €  34 | 42 | 50 | 58 | 65 | 72

Hansjörg Albrecht

Förderer:



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Sa, 28.10.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Dvořák Stabat Mater
Konzert anlässlich des tschechischen  
Staatsfeiertages 
 
Pavla Vykopalová Sopran 
Jana Sykorová Alt 
Tomas Cerný Tenor 
David Szendiuch Bass 
Tschechischer Philharmonischer Chor Brno 
Brünner Philharmoniker 
Leos Svárovský Leitung 
 
Dvořák Stabat Mater op. 58

Preise €  34 | 42 | 50 | 58 | 65 | 72

Do, 30.11.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Mozart Requiem
Julia Sofie Wagner Sopran 
Annelie-Sophie Müller Alt 
Markus Ullmann Tenor 
Daniel Ochoa Bass 
Münchener Bach-Chor 
Bach Collegium München 
Hansjörg Albrecht Leitung

Beethoven Symphonie Nr. 5 c-Moll op. 67 
(„Schicksals-Symphonie“)
Mozart Requiem d-Moll KV 626

Preise €  38 | 45 | 53 | 61 | 69 | 76 

Sa, 13.01.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Midori Klaviertrio
Midori Violine
Jonathan Biss Klavier
Antoine Lederlin Violoncello
 
Beethoven Klaviertrio G-Dur op. 1/2
Schumann „Fantasiestücke“ für Klaviertrio op. 88
Dvořák Klaviertrio f-Moll op. 65	

Preise €  28 | 36 | 44 | 52 | 59 | 66

28.10.17 Dvořák Stabat Mater
Dvořáks Vertonung des mittelalterlichen Ge-
dichts  „Stabat Mater“ mag eine emotionale 
Spiegelung seines Seelenzustands sein, wo-
bei die Schönheit des Werkes fast über den 
tragischen Hintergrund hinwegzutäuschen 
vermag. Nach dem Tod seiner Tochter 1875 
entschied sich Dvořák für die Bearbeitung 
des Stoffes, der die Trauer Marias um ihren 
leidenden Sohn Jesus am Kreuz thematisiert. 
Noch zwei weitere Kinder verlor der Kompo-
nist kurze Zeit später. Geht man von einer rein 
musikalischen Motivation aus, ist die für den 
Konzertsaal konzipierte Besetzung und Dauer 
des  „Stabat Mater“ beeindruckend.

30.11.17 Mozart Requiem
Als Schicksal wird jene höhere Macht bezeich-
net, die das menschliche Leben beeinflusst. 
Mozarts Requiem ist ein Paradebeispiel für 
die Unberechenbarkeit dessen. Als Auftrags-
werk für den Grafen von Walsegg sollte die 
Messe den Abschied Verstorbener prächtig 
und hoffnungsvoll feiern und sie ins Leben 
nach dem Tod geleiten. Doch ausgerechnet 
Mozart selbst war es, der noch mit der Melo-

die im Kopf diese Reise antreten musste und 
sein Werk unvollendet hinterließ. 
Schicksalhaftes sahen die Zeitgenossen  
Beethovens auch in den Tonwiederholungen 
am Anfang der 5. Symphonie: „So pocht das 
Schicksal an die Pforte“ soll Schindler sich ge-
äußert haben, was ihr bis heute noch den Bei-
nahmen „Schicksals-Symphonie“ einbrachte. 
 
13.01.18 Midori
Star-Geigerin Midori hat sich mit den hervor-
ragenden Musikern Jonathan Biss, Klavier, und 
Antoine Lederlin, Violoncello, zusammenge-
tan, um drei der schönsten Schöpfungen für 
Klaviertrio zu präsentieren und sich auf eine 
Reise durch die Klassik und Romantik zu be-
geben. Von Beethovens frühem Klaviertrio, 
welches noch an Haydn und Mozart erinnert, 
geht es zu Schumanns unkonventionell-hei-
teren Fantasiestücken, bis zu Dvořák, dessen 
Klaviertrio f-Moll als sein dramatischstes Werk, 
voll expressiver Leidenschaft gilt, dennoch 
aber Einflüsse von Mozart und Beethoven 
in sich vereint, aber weniger oft als sein be-
rühmtes „Dumky-Trio“ im Konzertsaal erklingt. 

Dvořáks „Stabat Mater“, Mozarts Requiem, Tschaikowskys Klavierkonzert, Beethovens „Schicksals“-Symphonie oder Mussorgsky „Bilder 
einer Ausstellung“ (in der Orchesterfassung von Maurice Ravell) zählen zu den großen Werken der klassischen Musik. Unsere Reihe „Meis-
terwerke“ stellt diesen Meilensteinen der Musikgeschichte weitere legendäre Kompositionen zur Seite: So kommen Vivaldis „Le Quattro 
Stagioni“ und die von Astor Piazzolla davon inspirierten Tangostücke „4 Seasons of Buenos Aires“ zur Aufführung sowie Mozarts „Große 
Messe“ in c-Moll. Einen Ausflug in die Kammermusik wagen wir mit der Stargeigerin Midori und ihrem Klaviertrio in der klassischen 
Besetzung, Klavier, Geige und Violoncello. Die Intensität kammermusikalischer Werke – auch im Konzertsaal – ist ein ganz besonderes 
Erlebnis von Intimität und Konzentration. 

Ferhan & Ferzan ÖnderVladimir Fedosejew

Münchener
Mozart
Konzerte
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06.02.18
Bilder einer Ausstellung
Das Tschaikowsky Symphonieorchester un-
ter der Leitung von Vladimir Fedosejew prä-
sentiert Werke der drei bedeutendsten rus-
sischen Komponisten des 19. Jahrhunderts. 
Glinka, dessen Musik Tschaikowsky sehr 
bewundert hat, gilt als Vater der russischen 
folkloristischen Musik, die ihre eigene Spra-
che durch ihn, abseits der Einflüsse anderer 
europäischer Kulturländer gefunden hat. 
Mussorgsky, im Gedenken an seinen verstor-
benen Freund, den Maler und Architekten 
Viktor Hartmann, entwarf den Klavierzyklus 
„Bilder einer Ausstellung“ als musikalischen 
Spaziergang durch Hartmanns Galerie. 
Suitenhaft verbindet die „Promenade“ die 
mit charakterisierenden Überschriften ver-
sehenen Klavierstücke, die Maurice Ravel 
höchst raffiniert für Orchester instrumen-
tiert hat. 

12.03.18 Baroque goes 
Folk: Tango Seasons
„Die vier Jahreszeiten“ innerhalb 
eines Abends in Venedig und 
in Buenos Aires zu erleben – das 
machen die Capella Gabetta mit ih-
rem Programm „Baroque goes Folk“ 
möglich. Durch die Gegenüberstel-
lung von Vivaldis berühmtestem Werk 
und den von ihm inspirierten 
und mit Tangorhythmen 
versehenen „4 Seasons 
in Buenos Aires “Astor 
Piazzollas werden 
Sie dazu eingeladen, 
dieses Virtuosen-
stück Vivaldis zu ge-
nießen und sich von 
der sehnsuchtsvollen 
Leidenschaft Argenti-
niens ergreifen zu las-
sen. Zum Originalklan-
gensemble mit dem 
hervorragenden Geiger 
András Gabetta gesellt sich 
Bandoneonist Mario Stefano 
Pietrodarchi.

05.06.18 Mozart „Große Messe“
Für Mozart war es ein Akt der Befreiung, als 
er 1781 den Dienst am Hof in Salzburg quit-
tierte und nach Wien zog. Die erste Messe, 
die Mozart in seiner neu gewonnenen Frei-
heit schrieb, war denn auch um einiges 
größer dimensioniert als seine früheren. Üp-
pig besetzt mit Oboen, Fagotten, Hörnern, 
Trompeten, Posaunen, Pauken und Orgel; 
chorisch und symphonisch souverän durch-
gebildet und inspiriert von der Auseinan-
dersetzung mit Bach, wurde sie die bedeu-
tendste seiner Messvertonungen: die Messe 
in c-Moll, gern auch „Die Große“ genannt. 
Als Befreiungsschlag ist auch Beethovens 
3. Symphonie zu interpretieren. Aus Enttäu-
schung über die Kaiserkrönung Napoleons 
ist seine Symphonie zum Sinnbild des Schei-
terns eines Helden geworden. 

Midori

Tschechisch Philharmonischer Chor Brno

   

 

Abo Meisterwerke
Sie sparen bis zu 40% gegenüber Einzelkarten 
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von  €  165 | 200 | 230 | 260 | 285 | 310
statt € 253 | 304 | 359 | 414 | 467 | 517
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Di, 06.02.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Bilder einer Ausstellung
Alexander Malofeev Klavier
Tschaikowsky Symphonieorchester
Vladimir Fedosejew Leitung 

Glinka Ouvertüre aus „Ruslan und Ludmilla“
Tschaikowsky Klavierkonzert Nr. 2 op. 44
Mussorgsky „Bilder einer Ausstellung“
(Orchesterfassung von Maurice Ravel) 

Preise €  42 | 51 | 60 | 69 | 78 | 88

Mo, 12.03.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Baroque goes Folk:  
Tango Seasons
Mario Stefano Pietrodarchi Bandoneon
Andrés Gabetta Violine & Leitung
Cappella Gabetta

Baroque goes Folk: Tango Seasons
Vivaldi „Le Quattro Stagioni“
Piazzola „4 Seasons of Buenos Aires“

Preise €  38 | 45 | 53 | 61 | 69 | 76

Di, 05.06.18, Philharmonie im Gasteig, 20 Uhr

Mozart „Große Messe“ c-Moll  
Vera-Lotte Böcker Sopran I 
Lena Belkina Sopran II  
Michael Feylar Tenor 
Thomas Stimmel Bass 
Münchener Bach-Chor 
EUROPAMUSICALE Festival Orchester 
Hansjörg Albrecht Leitung 
 
Beethoven Symphonie Nr. 3 Es-Dur  
op. 55 („Eroica“) 
Mozart „Große Messe“ c-Moll KV 427

Preise €  38 | 45 | 53 | 61 | 69 | 76

Münchener
Mozart
Konzerte
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17.10.17 Edgar Moreau
Edgar Moreau gilt als die junge Stimme des 
Violoncellos. Seine erste Debüt-CD „Play“ be-
förderte den heute 23-jährigen nach oben und 
auch sein zweites Album „Giovincello“ (Jüng-
ling) mit barocken Cellokonzerten bekannter 
und weniger bekannter Meister, geriet ihm zum 
Erfolg. Eingespielt mit Il pomo d’oro hat sich der 
junge Franzose auf stilistische Neuerungen ein-
gelassen, die er mit den Spezialisten dieser Epo-
che einfühlsam erarbeitete. Auf dem Programm 
stehen Cellokonzerte von Vivaldi, geschrieben 
für das Mädchenorchester im Ospedale della 
Pietá, Platti, Oboist im Dienste des Erzbischofs 
von Schönborn, und Boccherini, einem der 
größten Cellovirtuosen seiner Zeit. 

14.11.17 Giovanni Antonini
Schon bald nachdem der Flötist Giovanni 
Antonini sein Orchester auf historischen In-
strumenten Il Giardino Armonico (Garten der 
Harmonie) gründete, galten sie als „Harnoun-
courts wildeste Kinder“. Geformt von ihrem 
künstlerischen Leiter Giovanni Antonini, einem 
brillanten Solisten für Block- und Traversflöte, 
stiegen sie in den 30 Jahren ihres Musizierens 
zu einem der bekanntesten und mit vielen 
Preisen ausgezeichneten Ensemble auf. Vival-
dis Flötenkonzerte sind virtuose Prüfsteine 
und der als Geiger Furore machende Vivaldi 
verlangte ebensolche Fertigkeiten der Flöte 
ab, was die Interpretation mitunter zu einem 
halsbrecherischen Parforceritt geraten lässt.   

20.02.18 Maurice Steger
Maurice Steger ist ein faszinierender Musiker, 
der bei seinen Auftritten so viel Energie und 
Begeisterung für die Musik mitbringt, dass er 
Publikum und Mitspieler unverzüglich in sei-
nen Bann zieht. Vermutlich deshalb werden 
ihm Attribute wie „Hexenmeister“ nachgesagt: 
Gleichwohl schafft es der Schweizer wie kaum 
ein zweiter neben seiner exquisiten Artistik 
auch musikalisch zu überzeugen. Steger, der 
in seinem Konzert auch die hoch virtuosen Vi-
valdi-Konzerte interpretiert, wird vom Original-
klangensemble Concerto de' Cavalieri aus Pisa 
begleitet, ein „exquisites, mit viel Verve aufspie-
lendes Ensemble“ (mdr), das er als kongenialen 
Partner mit viel „italienischem Pathos“ preist.   

11.03.18 Dancing Queen
Das Finnish Baroque Orchestra hat Musik der 
Thronfolgerin Christina von Schweden und 
späteren kunstsinnigen Mäzenin in Rom aus-
gegraben. Es erklingt Musik von ihrer Krönung 
1650 sowie französische Ballettmusik, auf die 
am Hof getanzt wurde. Die Hymne „Fader wår” 
von Vincenco Albrici wurde zu ihrer erzwun-
genen Abdankung gespielt. Bei ihrer katho-
lischen Taufe in Salzburg 1655 tönte Musik des 
Italieners Cesti. In Rom war die beliebte Gast-
geberin zugleich Mäzenin namhafter junger 
Komponisten, darunter Alessandro Scarlatti 
und Arcangelo Corelli, der ihr sein op. 1 widme-
te und 1687 bei einem ihrer angesehenen Pri-
vatkonzerte ein 150-Mann-Orchester dirigierte.  
 
 
 
 
 

17.06.18 In War and Peace
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer 
adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget 

Mit „Musik im Originalklang“ begrüßen wir auch in dieser Saison wieder Experten der historischen Aufführungspraxis in München. 
Das Ensemble Il pomo d’oro begleitet gleich zwei herausragende Konzerte: den Cellojüngling Edgar Moreau sowie die US-ameri
kanische Mezzosopranistin Joyce DiDonato mit ihrem spektakulären Programm „In War and Peace“. Zum barocken Wettstreit mit 
den zwei Star-Blockflötisten unserer Zeit laden ein: Maurice Steger mit Concerto di Cavalieri und Giovanni Antonin mit Il Giardino 
Armonico. Das Finnish Baroque Orchestra hat mit „Dancing Queen“ Musik der schwedischen Königin Christina im Gepäck, die als 
Thronfolgerin und Mäzenin in Italien, zum Katholizismus bekehrt, am Musikleben ihrer Zeit regen Anteil nahm.  

   

 

Di, 17.10.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Edgar Moreau Violoncello
il pomo d’oro 
Maxim Emelyanychev Cembalo & Leitung

Platti Cellokonzert D-Dur WD 650  
Graupner Ouvertüre e-Moll GWV 441 
Vivaldi Cellokonzert a-Moll RV 419 
Hasse Sinfonie g-Moll op. 5/6 
Telemann Divertimento B-Dur TWV 50:23 
Boccherini Cellokonzert D-Dur G 479 
 
Preise €  34 | 42 | 50 | 57 | 65 | 70 

Di, 14.11.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Giovanni Antonini Blockflöten
Il Giardino Armonico 
 
Vivaldi in Venedig 
Gabrieli Sonata Nr. 21 für 3 Violinen 
Bassano Ricercata terza aus „Ricercate Pas-
saggi et Cadentie“ 
Legrenzi Sonata Nr. 4 op. 10  („La Cetra“)  
Vivaldi Concerto für Blockflöte, Streicher und 
b.c. F-Dur RV 442  
Vivaldi Sonata für 2 Violinen und b.c. op. 1/12 
RV 63 („Follia“)  
Vivaldi Concerto für Violoncello, Streicher 
und b.c. c-Moll RV 401  
Vivaldi Concerto für Flautino, Streicher und 
b.c. C-Dur RV 443 
Albinoni Triosonata e-Moll op. 1/11 
 
Preise €  34 | 42 | 50 | 57 | 65 | 70 
 
 
Di, 20.02.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr

Maurice Steger Blockflöten
Concerto de' Cavalieri
Marcello Di Lisa Leitung

Corelli Concerto grosso op. 6/4 D-Dur
Vivaldi Concerto für Blockflöte und Strei-
cher G-Dur RV 437 
Scarlatti Concerto grosso Nr. 1 f-Moll
Vivaldi Concerto für Streicher D-Dur RV 121
Domenico Sarro Concerto für Blockflöte, 2 
Violinen, Viola und b.c. a-Moll
Vivaldi Concerto für Streicher g-Moll RV 156 
Albinoni Sinfonia g-Moll Si7 
Vivaldi Concerto für Flautino, Streicher und 
b.c. C-Dur RV 443 

Preise €  34 | 42 | 50 | 57 | 65 | 70

Initiator und Förderer:

30JAHRE

Maurice Steger

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       



dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque pe-
natibus et magnis dis parturient montes, nas-
cetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies 
nec, pellentesque eu, pretium quis, sem. Nulla 
consequat massa quis enim. Donec pede justo, 
fringilla vel, aliquet nec, vulputate eget, arcu. 
In enim justo, rhoncus ut, imperdiet a, venen-
atis vitae, justo. Nullam dictum felis eu pede 
mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapi-
bus. Vivamus elementum semper nisi. Aenean 
vulputate eleifend tellus. Aenean leo ligula, 
porttitor eu.

5  
ABO- 
KONZERTE 

bis zu 

37 %
ermäßigt

Abo Musik im Originalklang
Sie sparen bis zu 37 % gegenüber Einzelkarten. 
5 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 140 | 175 | 210 | 240 | 270 | 290
statt € 202 | 260 | 318 | 371 | 426 | 473
unter Berücksichtigung der üblichen Gebühren 

   

 

   

 

So, 11.03.18, Prinzregententheater, 20 Uhr

Dancing Queen 
Finnish Baroque Orchestra  
 
Albrici Sinfonia a due I Motette „Fader wår“  
Düben Motette „Veni sancte spiritus“  
Ballettmusik aus der Düben-Sammlung 
von der Universitätsbibliothek Uppsala: 
Werdier Bransle | Courant & Gavotte 
Anonymous Sarabanda | Lazarin Gigue 
Nau Pauan | G. Düben Allamanda & Sara-
band | A. Düben Le Boureau 
Schmelzer Sonata a cinque  
Cesti Sinfonia l „Voi che state al vino intor-
no“ (Arie des Alceo aus „L‘Argia“) 
Scarlatti Sinfonia I „Dormi pur“ (Arie der 
Chlori aus „Gli equivoci nel sembiante“) 
Gesualdo Madrigal „Io parto e non più dissi”   
Corelli Sinfonia di Santa Beatrice d´Este 
 
Preise €  28 | 36 | 44 | 52 | 59 | 66

So, 17.06.18, Philharmonie im Gasteig, 20 Uhr

In War and Peace 
Joyce DiDonato Mezzosopran
Il pomo d’oro 
Manuel Palazzo Choreografie & Tanz  
 
Händel Arien aus “Jephta” | “Rinaldo” | “Giulio 
Cesare” | “Agrippina”  | “Susanna”
Leo Arie aus “L’Andromaca” | 
Emilio de’ Cavalieri “Rapressentatione di 
Anima e di Corpo”
Purcell Chaconne g-Moll Z 730 | Arien 
aus “Dido und Aeneas” | “The Indian 
Queen” | “Bonduca”
Gesualdo “Tristis est anima mea”

Preise €  44 | 64 | 84 | 104 | 122 | 140

IN WAR
AND PEACE

17.06.18 In War and Peace
Joyce DiDonato zählt ob ihrer erstaunlichen 
Bandbreite an Emotionen zu den Ausnah-
mesängerinnen unserer Zeit. Anfang des 
Jahres beeindruckte sie an der Münchner 
Staatsoper in der Titelrolle der „Semiramide“ 
von Gioaccino Rossini. Als Abschluss unserer 
Reihe „Musik im Originalklang“ entführt uns 
die Mezzosopranistin als „Diva“ verkleidet, 
mit einer aufwendigen Bühnenshow po-
pähnlicher Größe in die exaltierte Bilderwelt 
des Barock. Hervorragend begleitet von Il 
pomo d’oro bringt DiDonato unter dem Ti-
tel „In Krieg und Frieden – Harmonie durch 
Musik“ musikalische Schätze des 17. und 18. 
Jahrhunderts zu Gehör.  
„Wenn wir mitten im Chaos stehen 
– wie können wir Frieden finden?“ 
Joyce DiDonato stellt diese Frage im 
Kommentar zu ihrem neuen Album 
– und beantwortet sie mit baro-
cken Arien von Monteverdi bis 
Händel. Mit „In War and Peace“ zeigt 
sie die überraschende Nähe dieser 
Musik zu unserer Zeit und lüftet damit 
auch ein Stück weit das Geheimnis des 
derzeitigen Barockbooms, den DiDo-
nato selbst mit entfachte. 
„Es ist die Kunst, die vereint, die Gren-
zen überschreitet, Getrenntes verbin-
det. Musik ist der Weg des Tapferen 
zum Frieden“, sagt Joyce DiDonato.

Joyce DiDonato

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei) 

Abo Musik im Originalklang
Sie sparen bis zu 37% gegenüber Einzelkarten 
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
5 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 140 | 175 | 210 | 240 | 270 | 290
statt € 168 | 225 | 280 | 333 | 386 | 422

Zu allen Konzerten findet um 19 Uhr eine 
Konzerteinführung mit Dr. Ulrike Keil statt.

Edgar Moreau
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Abo New Generation Classic & Pop

Fr,  27.10.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Segmehl & Eggert
Christian Segmehl Saxophon 
Moritz Eggert Klavier 
 
Jules Demersseman „Fantaisie sur un thème 
original“ 
Schubert „Leise flehen meine Lieder“ D 957/4 
Eggert „Aggro“ | Robert Planel „Serenade 
italienne“ aus Suite romantique Nr. 1  
Barry Cockcroft „Black 6 Blue“ 
Mozart Rondo für Klavier a-Moll KV 511 
André Waignein Rhapsody für Altsaxophon 
und Begleitung
 
Preise €  26 | 34 | 41 | 48

Sa, 11.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Quattro per Due
Manuel Perez Delgado Schlagzeug
Jürgen Spitschka Schlagzeug
Jelana Stojković Klavier 
Yudum Cetiner Klavier
 
East West Side Story 
Dorothea Hofmann Sonate ,,Zugvogel-
gesang“, dem Ensemble Quattro per Due 
gewidmet (Uraufführung)
Nebojsa Zivkovic „Trio per Uno e Due“  
(Bearbeitung für zwei Schlagzeuger)
Ravel „Rapsodie Espagnole“
Bernstein Symphonic Dances from „West 
Side Story“ (Fassung für zwei Klaviere und 
Schlagzeug)
 
Preise €  26 | 34 | 41 | 48

Fr, 02.02.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Denis Patkovic Akkordeon 
J. S. Bach „Nun komm, der Heiden Heiland“ 
BWV 659  
Sofia Gubaidulina „De Profundis“  
Marko Tajcevic 7 Balkantänze  
Anonymus  „Folk tunes from the Balkans“ 
Padre Antonio Soler  Sonata Nr. 45 G-Dur  | 
Sonata Nr. 62 C-Dur 
Jukka Tiensuu  „Aufschwung“ |  „Fantango“ 
Piazzolla „Adios Nonino“ | „S`il vous plait“ 
 
Preise €  26 | 34 | 41 | 48

27.10.17 Segmehl & Eggert
Der Münchener Pianist und Komponist Moritz 
Eggert, überwindet gerne die Grenzen zwi-
schen Klassik und seinen unkonventionellen, 
humoristischen Eigenkompositionen. Ge-
meinsam mit dem Saxophonisten Christian 
Segmehl zeigen sie in einem Programm mit 
Werken von der Romantik bis heute, wie aus-
drucksstark und emotional die seltene Kom-
bination von Saxophon und Klavier sein kann. 
ECHO-Klassik Preisträger Segmehl ist seit Jah-
ren erfolgreich an renommierten Konzerthäu-
sern Europas zu Gast und spielte bereits mit 
hochkarätigen Orchestern, wie den Berliner 
Philharmonikern und dem Symphonieorche-
ster des Bayerischen Rundfunks.

11.11.17 Quattro per Due
Das 2012 gegründete Ensemble Quattro per 
Due steht für Grenzen überwindende Offen-
heit sowohl innerhalb der Musik als auch kul-
turell. Die vier Mitglieder, Pianistinnen Jelena 
Stojković und Yudum Cetiner und Schlagzeu-
ger Jürgen Spitschka und Manuel Perez Del-
gado kommen aus vier verschiedenen Län-
dern: Deutschland, Serbien, Spanien und der 
Türkei und vermitteln durch ihre Musik Auf-
bruchstimmung. Mit großer Leidenschaft in-
tegrieren sie Komponisten unterschiedlicher 
Herkunft und Epochen in ihr Programm und 
entführen an diesem Abend gemäß des Titels 

„East-West-Side-Story“ auf eine musikalische 
Reise von Ost nach West, die reich an Eindrü-
cken und Farben ist.

02.02.18 Denis Patkovic
Bereits im Alter von fünf Jahren war Denis Pat-
kovic mit seinem Akkordeon auf ersten Kon-
zerten zu erleben und promovierte als einer 
der ersten Doktoranden im Fach Akkordeon 
an der renommierten Sibelius Akademie in 
Helsinki, bevor er weltweite Erfolge feierte. Im 
deutschsprachigen Raum führten ihn Enga-
gements bereits zu den Salzburger Festspie-
len, dem Schleswig-Holstein Musik Festival 
oder der Bachwoche Ansbach. Patkovic wur-
de mit dem Solistenpreis der Europäischen 
Kulturstiftung ausgezeichnet und seine Ein-
spielung der „Goldbergvariationen“ wurde 
von der Süddeutschen Zeitung zur besten CD 
des Jahres gekürt.
 
16.03.18 Arcis Saxophon Quartett
Ausgezeichnet mit zahlreichen Preisen, da-
runter auch mit dem Bayerischen Kunstför-
derpreis 2016, betört das Arcis Saxophon 
Quartett das Publikum durch sein Charisma 
und seine musikalischen Fähigkeiten. Die 
erste CD „Rasch“ wurde im Spiegel für die 
„Klarheit im Arrangement und klangliche Per-
fektion mit makellosem Ansatz (...)“ gelobt.

Mit „New Generation Classic & Pop“ starten wir dynamisch in die zweite Runde dieser Konzertreihe, die wir mit jungen, aufstrebenden 
Talenten der Musikszene besetzen. Es sind die jungen Wilden, klassisch ausgebildet, die Eliten von Morgen, die nach neuen Formen 
der Kommunikation suchen, um sich und die Musik ihrer Zeit auszudrücken. Sie halten sich nicht an Genre-Grenzen und bieten Fans 
der Klassik ebenso wie Anhängern des Jazz oder der Moderne generationsübergreifend ein anderes Musikerlebnis.
Lassen Sie sich überraschen!

Quattro per due

Das ideale Abo für Großeltern und Enkel – es gibt in begrenztem Umfang auch Studentenabos!



Im Oktober 2017 erfüllt sich das Ensemble 
einen großen Wunsch, nämlich mit dem 
Deutschen Symphonie Orchester zu spielen. 
In der Berliner Philharmonie präsentieren sie 
die Uraufführung eines Werkes von Luke Bed- 
ford, das speziell für sie geschrieben wurde. 
Fest steht: Klang und Rhythmus dieses En-
sembles sind einmalig. 
 
20.04.17 The Wave Quartet
Leichtfüßig huschen sie über die Tasten und 
erzeugen eine Klangintensität der Musik und 
Leidenschaft beim Spiel, die nur mitreißend 
wirken kann. Vor acht Jahren gegründet, be-
geistert das Wave Quartet auf vier Marimbas 
mit ihrem breiten Repertoire an Werken vom 
Barock bis in die Moderne. Die Musiker sind 
alle Meister ihres Fachs und verstehen es, mit 
den Instrumenten sinnliche Interpretationen 
zu gestalten. Eine musikalische Reise um die 
Welt treten sie an diesem Abend mit Ihnen 
an und starten dafür in Spanien mit der Sui-
te aus Bizets Oper „Carmen“. Im zweiten Teil 

KONZERTEMPFEHLUNG
28.04.18
Vision String Quartet
Weitere Informationen zum Quartett und 
zum Programm finden Sie auf S. 29

Denis Patkovic

Initiator & Förderer:

   

 

Abo New Generation Classic & Pop
Sie sparen bis 32% gegenüber Einzelkarten mit 
ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 135 | 165 | 195 | 225
statt    € 156 | 198 | 240 | 288

6  
ABO- 
KONZERTE 

bis zu 

32 %
ermäßigt

Fr, 16.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Arcis Saxophon Quartett
Claus Hierluksch Sopransaxophon 
Ricarda Fuss Altsaxophon 
Edoardo Zotti Tenorsaxophon 
Jure Knez Baritonsaxophon

American Dream 
Reich „New York Counterpoint“ 
Dvořák Streichquartett F-Dur op. 96  
(„Amerikanisches“) 
Bernstein „West Side Story“ für Saxophon-
quartett  
Barber Adagio 
Gershwin/Dedenon „Porgy and Bess“-Suite 
 
Preise: €  26 | 34 | 41 | 48

Fr, 20.04.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

The Wave Quartet  Tänzerisch-
akrobatisches Spiel auf vier Marimbas
Emiko Uchiyama Marimba
Vladi Petrov Marimba
Christoph Sietzen Marimba
Bogdan Bacanu Marimba

Bizet „Carmen-Suite“ (Bearb.) 
Folk around the World – Eine musika-
lische Reise um die Welt 
 

Preise €  26 | 34 | 41 | 48

Fr, 18.05.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Hohes C A-Cappella
Bernhard Ainz Tenor 
Johannes Schmidhuber Tenor
Tobias Widhalm, Tobias Kremshuber, 
Benjamin Sattlecker Bariton 
Florian Schneider Bass
Johannes Forster Counter 
Moritz Guttmann Tenor & Leitung
 
A-Cappella Musik von der Renaissance 
bis zu Pop und Songs in close harmony 
 

Preise €  26 | 34 | 41 | 48

heißt ihr Slogan „Folk around the World“, 
eine musikalische Reise um die Welt, mit 
Stücken, die für das Wave Quartet bearbeitet 
werden.

18.05.18 Hohes C – A-Cappella
Die siebenköpfige A-Cappella-Formation 
Hohes C aus Salzburg überzeugt mit ihren 
dynamischen Interpretationen auf höchstem 
technischen Niveau mit Werken von der Re-
naissance bis zum Poparrangement in close 
harmony nach dem Vorbild von The King’s 
Singers. Sie wurden beim weltweit größten 
Chorwettbewerb in der Kategorie „Male Vocal 
Ensemble“ offiziell zum World Choir Champi-
on gekürt und bringen mittlerweile auf ihren 
internationalen Konzertreisen die Säle zum 
Klingen. Ihre erste CD mit Pop-Raritäten ist 
bereits erschienen. Ihr frischer und jugend-
licher Elan gepaart mit der gesanglichen 
Qualität und dem vielseitigen Klangspektrum 
machen einen Abend mit Hohes C zu einem 
Erlebnis, das gute Laune macht.
 

Arcis Saxophon Quartett
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Abo Out of Munich – Münchner Solisten

27.10.17 Segmehl & Eggert
Der Münchener Pianist und Komponist Moritz 
Eggert, überwindet gerne die Grenzen zwi-
schen Klassik und seinen unkonventionellen, 
humoristischen Eigenkompositionen. Gemein-
sam mit dem Saxophonisten Christian Segmehl 
zeigen sie in einem Programm mit Werken von 
der Romantik bis heute, wie ausdrucksstark 
und emotional die seltene Kombination von 
Saxophon und Klavier sein kann. 
ECHO-Klassik Preisträger Segmehl ist seit Jah-
ren erfolgreich an renommierten Konzerthäu-
sern Europas zu Gast und spielte bereits mit 
hochkarätigen Orchestern, wie den Berliner 
Philharmonikern und dem Symphonieorche-
ster des Bayerischen Rundfunks.

10.11.17 Luther auf der Lauthe
Eine der stärksten Wirkungen Martin Luthers 
ist die seiner Lieder, die sich bis heute im 
Kirchengesangbuch finden. Er selbst spielte 
Laute und maß der Musikausbildung einen 
großen Stellenwert bei. Durch den Einzug 
der deutschen Lieder in den Gottesdienst 
hat er die Menschen in ihrem Kern erreicht, 
ist mit Worten in ihr Herz eingezogen.
Neben Luthers eigenen Liedern, die auch in 

Lautenbearbeitungen des 17. Jahrhunderts 
erklingen ist die Musik seiner Lieblingskom-
ponisten Ludwig Senfl und Josquin de Prez 
zu hören. „Nun treiben wir den Babst hinaus“ 
darf selbstverständlich auch nicht fehlen, 
diese direkten, derben Worte sind es, die 
man auch mit Luther verbindet.

22.12.17 Hummel arrangiert Mozart
Als Mozarts musikalischer Ziehsohn hat-
te Johann Nepomuk Hummel Einblicke in 
das Schaffen seines Lehrers und kannte die 
Werke Mozarts, besonders jene seiner Lehr-
jahre, sehr gut. Daher erstaunt es wenig, dass 
ein englischer Verleger 1836 Hummel mit ei-
ner Bearbeitung einiger Klavierkonzerte Mo-
zarts für Klavier, Flöte, Violine und Violoncel-
lo beauftragte. In diesen zeigt Hummel nun, 
dass er nicht nur ein mit allen Wassern der 
pianistischen Kunst gewaschener Virtuose 
ist, sondern ein geschickter Arrangeur. 
Markus Bellheim und seine Künstlerkollegen 
Andrea Lieberknecht, Sonja Korkeala und 
Clemens Weigel bringen die außergewöhn-
lich musikalische Sprache Hummels zur Auf-
führung.

28.04.17 Markus Bellheim Klavier
Viviane Hagner gehört zweifelsohne zu den 

Out of Munich – Münchner Solisten appelliert nicht an den Münchner Lokalpatriotismus, sondern soll den vielen hervorragenden 
Musikerinnen und Musikern, die aus München kommen bzw. hier leben oder gelebt haben, ein etwas anderes Forum bieten. In 
Anlehnung an den Film „Out of Rosenheim“ mit seinem komödiantischen Plädoyer für mehr Toleranz, richten wir uns an ein offenes 
und interessiertes Publikum. So darf auch unser Titel – wie im Film – mit Assoziationen im „nicht ganz korrekten Englisch“ spielen.
Diesmal dabei: Christian Segmehl und Moritz Eggert mit der seltenen Kombination Saxophon und Klavier; Axel Wolf und Ina Siedla-
czek mit ihrem Programm „Luther auf der Laute“, Markus Bellheim und Kollegen mit Hummels Mozartbearbeitungen, Kontrabassist 
Nabil Shehata sowie Silke Avenhaus und Sebastian Klinger mit einem Beitrag zum Faust-Festival.   

Fr,  27.10.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Segmehl & Eggert
Christian Segmehl Saxophon 
Moritz Eggert Klavier 
 
Jules Demersseman „Fantaisie sur un thème 
original“ 
Schubert „Leise flehen meine Lieder“ D 957/4 
Eggert „Aggro“ | Robert Planel „Serenade 
italienne“ aus Suite romantique Nr. 1 |  
Barry Cockcroft „Black 6 Blue“ 
Mozart Rondo für Klavier a-Moll KV 511 
André Waignein Rhapsody für Altsaxophon 
und Begleitung
 
Preise €  26 | 34 | 41 | 48 

Fr, 10.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Luther auf der Laute
Ina Siedlaczek Sopran  
Axel Wolf Laute 
 
An Luthers Geburtstag 
500 Jahre Thesenanschlag 
Martin Luther „Frau Musica singt” |  
„Ein neues Lied wir heben an“ 
Ludwig Senfl „Non moriar, sed vivam“
Josquin de Prez „Mille regretz“ 
Hans Newsidler „Preambel“ | „Der Nunnen 
tantz“ | „Nun treiben wir den Babst hinaus“
Arnolt Schlick „Maria zart“ u.a.

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Fr, 22.12.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Hummel arrangiert Mozart   
Andrea Lieberknecht Flöte
Sonja Korkeala Violine
Clemens Weigel Violoncello
Markus Bellheim Klavier

Wolfgang Amadeus Mozart
Klaviertrio B-Dur KV 502
Klavierkonzert C-Dur KV 503*  
Sinfonie C-Dur KV 551 ( „Jupiter“)* 
*in der Bearbeitung von Hummel für Flöte, 
Violine, Violoncello und Klavier

Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       



15.03.18 „Either/Or“
Zum Faust-Festival 2018 begeben sich Silke 
Avenhaus und Sebastian Klingler mit Glashar-
monika-Solist auf musikalische Spurensuche 
der Faust-Figur. Faust ist der prototypische 
moderne Mensch: Rastlos auf der Suche, je-
doch nie am Ziel. Die Verführbarkeit des Men-
schen, Moral und Gesellschaftsstrukturen 
werden jedoch nicht nur im literarischen 
Genre vielfach beschrieben und interpretiert, 
sondern finden auch Anklang in zahlreichen 
musikalischen Interpretationen. Im Mittel-
punkt des Konzertes steht die Uraufführung 
von Friedrich Heinrich Kern „Either/Or“ für 
Glasharmonika, Violoncello und Klavier an-
lässlich des Faust-Festivals komponiert.

11.05.18 Virtuoser Kontrabass
Unförmig, sperrig, an den Rand gedrängt. 
Der Kontrabass ist ein grummelndes Mon-
ster der Musikwelt, als Soloinstrument allen-
falls geduldet, ein dicker Exot auf der Bühne. 
Doch kann der Kontrabass auf seine Daseins-
berechtigung pochen, denn er ist durchaus 
beweglich und kann singen. Nabil Shehata 
stellt in einer Auswahl virtuoserer Werke 
der Musikgeschichte das besondere Timbre 
dieses zu oft unterschätzten Instruments 
heraus. Der erfahrene Instrumentalist ist 
Gewinner zahlreicher internationaler Wett-
bewerbe, einschließlich des ARD Musikwett-
bewerbs, in dem er neben dem ersten Preis 
auch den beliebten Publikumspreis erhielt. 

   

 

Do, 15.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

„Either/Or“  
Ein Beitrag zum Faust-Festival   
Sebastian Klingler Violoncello 
Silke Avenhaus Klavier 
N.N. Glasharmonika 
 
Brahms Cellosonate e-Moll op. 38 
Kern „Either/Or“ für Glasharmonika, Violon-
cello und Klavier (Uraufführung)  
J.S. Bach Gambensonate G-Dur BWV 1027  
(für Violoncello und Klavier) 
Mendelssohn Sonate für Violoncello und 
Klavier D-Dur op. 58 
 
Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Fr, 11.05.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr

Virtuoser Kontrabass  
Nabil Shehata Kontrabass
Karim Shehata Klavier 
 
Sergej Koussevitzky „Valse miniature“ 
Schumann Adagio und Allegro (Bearb.)
Schubert „Arpeggione-Sonate“ D 821
Gliére Intermezzo und Tarantella op. 9/1 
und 2 | Bruch „Kol Nidrei“
Piazolla  „Kicho“ | „Oblivion“ |   
„Libertango“  
 
Preise €  26 | 34 | 42 | 48

Abo Out of Munich
Sie sparen bis zu 35% gegenüber Einzelkarten  
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
5 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 105 | 132 | 160 | 178
statt € 153 | 197 | 242 | 276

5  
ABO- 
KONZERTE 

bis zu 

35 %
ermäßigt

Nabil Shehata

Andrea Lieberknecht

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Abo Vier im roten Kreis – Streichquartette

Mo, 05.02.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Noga Quartett 
Simon Roturier Violine
Lauriane Vernhes Violine
Avishai Chameides Viola
Joan Bachs Violoncello
 
Schubert Streichquartett Es-Dur D 87 
Brahms Streichquartett c-Moll op. 51/1
Beethoven Streichquartett Es-Dur op. 127 
 

Preise: €  28 | 35 | 42 | 50

 

 

 

 

 
Di, 27.02.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

casalQuartett 
Felix Froschhammer Violine 
Rachel Rosina Späth Violine 
Markus Fleck Viola 
Andreas Fleck Violoncello 
 
Beethoven Revolution 1799 
Gyrowetz Streichquartett Es-Dur op. 29/1 
Haydn Streichquartett G-Dur op. 77/1  
Hob. III:81 
Beethoven Streichquartett F-Dur op. 18/1
 
Preise: €  28 | 35 | 42 | 50

Mit unserem Bestreben die Kammermusik in München weiter aufleben zu lassen, konnten wir in der vergangenen Saison vier 
hervorragende Quartette im Rahmen unserer Reihe Vier im roten Kreis - Streichquartette in München begrüßen. 2017/18 startet 
die Reihe mit dem jungen Noga Quartett, die 2015 mit dem 1. Preis und Publikumspreis beim Melbourne International Chamber 
Music Competition auf sich aufmerksam machten. Sowohl das casalQuartett als auch das Vision String Quartet überzeugten uns 
in der vergangenen Saison mit außergewöhnlichen Programmen, sodass wir sie wieder mit neuem Programm begrüßen wollen. 
Als besonderes Highlight freuen wir uns auf das Vertavo Quartet. Diese norwegische Formation hat weltweite Anerkennung als 
eines der spannendsten und erfahrensten Streichquartette unserer Zeit errungen.

05.02.18 Noga Quartett
Das französisch-israelisch-italienische Noga Quartet besteht aus Mitgliedern der 
Berliner Philharmoniker und anderer Spitzenorchester der Hauptstadt. 
Jeder für sich ist bereits von außerordentlicher Klasse. 2009 ka-
men sie als Quartett zusammen und haben sich von Legen-
den wie dem Alban-Berg-Quartett und dem Artemis-
Quartett coachen lassen. Das Resultat war der 
Gewinn zahlreicher Wettbewerbe (Banff, Premio 
Borcani, Ravinia, Osaka, McGill). Letztendlich 
haben der erste Preis und der Publikums- 
preis beim hochdotierten Melbourne 
International Chamber Music Compe-
tition 2015 ihrer Quartettkarriere den 
entscheidenden Kick gegeben; Auf-
tritte im Wiener Konzerthaus und 
ihr Debüt in der Philharmonie de 
Paris folgten.  

27.02.18 
casalQuartett
„Das derzeit beste Schwei-
zer Streichquartett“ (Ba-
yern 4 Klassik) hatten wir 
bereits in der letzten Saison 
zu Gast, in der es die Anfänge 
des Streichquartetts auf histo-
rischen Instrumenten von Jakob 
Stainer eindrucksvoll musizierte. 
Ihren Gang durch die Werkge-
schichte setzen die casals mit „Bee-
thoven Revolution 1799“ fort. Sie spie-
len Quartette, die 1799 entstanden sind: 
Haydns op. 77 Nr. 1 und Beethovens op. 18 
Nr. 1; beide Auftragswerke des Fürsten von 
Lobkowitz. Ein abgeklärtes, zukunftsweisendes 
Spätwerk Haydns sowie der Gattungserstling Beetho-
vens, am Vorbild Hadyns geschult, aber mit hörbar neuen 
Impulsen. Echte Glanzstücke der Quartettliteratur sind die weni-
ger bekannten Quartette des Tschechen Adalbert Gyrowetz. 



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

   

 

Mi, 14.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Vertavo Quartet 
Øyvor Volle Violine 
Annabelle Meare Violine 
Berit Cardas Viola 
Bjørg Lewis Violoncello

Haydn Streichquartett D-Dur op. 71/1 
Hob. III :69 („Apponyi-Quartett“)
Grieg Streichquartett F-Dur op. 27 
Schubert Streichquartett d-Moll D 810  
(„Der Tod und das Mädchen“)

Preise: €  28 | 35 | 42 | 50 

 

 

Sa, 28.04.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr 

Vision String Quartet 
Jakob Encke Violine 
Daniel Stoll Violine 
Leonoard Disselhorst Viola 
Sander Stuart Violoncello  

Beethoven Streichquartett Nr. 15  
a-Moll  op. 132
Ligeti Streichquartett Nr. 1  
(„Metamorphosis Nocturnes“)
Schostakowitsch Streichquartett Nr. 8  
c-Moll op. 110 
 

Preise: €  28 | 35 | 42 | 50

	      14.03.18 Vertavo Quartet
    Auch das Vertavo Quartet war Preisträger der Melbourne Kammermusikkon-

kurrenz – allerdings bereits 1995. Die vier Norwegerinnen sind bis heu-
te eines der erfahrensten und spannendsten Streichquartette 

ihres Landes, anerkannt im klassischen Kernrepertoire und 
vermittlungsstark mit Werken zeitgenössischer Kom-

ponisten. Auftritte in der Wigmore Hall, im Concert-
gebouw Amsterdam und in der Carnegie Hall 

sowie Einladungen zu den angesehensten 
Festivals prägen ihre Weltkarriere. 

Als Kammermusikpartner namhafter  
Solisten, z.B. des Pianisten Paul Lewis, 

mit dem sie 2016 die Kammermusik-
saison der Proms eröffneten, sind sie 

ebenfalls aktiv. In Norwegen orga-
nisieren sie ihr eigenes Kammer-
musikfestival.  

28.04.17
Vision String Quartet

„Sie stellen die klassische Kon-
zertwelt auf den Kopf“. Dieser Be-

wertung werden die vier Berliner 
Musiker mehr als gerecht. Nicht 

nur die Programme ihrer Konzerte 
– vom klassischen Streichquartett-

repertoire bis hin zu eigens arrangier-
ten Popmedleys –, sondern besonders 

ihr Auftritt, stehend und auswendig spie-
lend, nötigen jeden Respekt ab. Die Inten-

sität ihres Spiels, das Miteinander erhält auf 
diese Weise eine ganz neue Dimension. Nach 

ihrem Debütkonzert im letzten Jahr in unserer Rei-
he sind wir gespannt auf ihren nächsten Auftritt mit 

klassischem Streichquartett-Programm. Das Vision String 
Quartet ist eines der vielversprechendsten Nachwuchs-Quar-

tette, das Handwerk und Hingabe miteinander vereint. 

Vision String Quartet

Abo Vier im roten Kreis
Sie sparen bis zu 33% gegenüber Einzelkarten  
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
4 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 	    96 | 115 | 135 | 150 
statt €   	  130 | 162 | 194 | 230 

4  
ABO- 
KONZERTE 

bis zu 

33 %
ermäßigt



Willkommen Justus Frantz 
31.07.2017 / Brunnenhof der Residenz / Herkulessaal 

Denn Du bereicherst das kulturelle  
Leben in unserer Stadt. Wir fördern  
das, indem wir beispielsweise  
Veranstaltungen von »Musikerlebnis«  
unterstützen – und Künstler aus  
der ganzen Welt bequem bei  
uns landen.   

Verbindung leben

Schön, 
dass Du

hier bist.

260417 FMG Tonicale Sommerheft.indd   1 02.05.17   11:17
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Abo Odeon Konzerte 
Sie sparen bis zu 28% gegenüber Einzelkarten  
mit ihren üblichen Gebühren im Vorverkauf  
6 Konzerte zum Abonnementpreis von
von   € 124 | 152 | 182 
statt € 144 | 198 | 252

So, 22.10.17, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Tastenwind
Lukas Maria Kuen Klavier  
Andrea Lieberknecht Flöte  
Dag Jensen Fagott 
und Meisterschüler der Hochschule für 
Musik und Theater München

Ligeti 6 Bagatellen für Bläserquintett 
Mozart Quintett für Klavier und Bläser 
Es-Dur KV 452 
G. Raphael Quartett für 4 Holzbläser op. 61 
Ludwig Thuille Sextett für Klavier und 
Bläser B-Dur op. 6

Preise: €  24 | 33 | 42 

So, 19.11.17,  Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Mondnacht
Lena Neudauer Violine  
Julian Steckel Violoncello 
und Meisterschüler der Hochschule für 
Musik und Theater München

Mozart Streichquartett C-Dur KV 465 
(„Dissonanzen-Quartett“) 
Ravel Sonate für Violine und Violoncello 
Schönberg Streichsextett op. 4  
(„Verklärte Nacht“)

Preise: €  24 | 33 | 42
 
So, 28.01.18,  Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Klassik meets Jazz
1. Hälfte Klassik 
Markus Bellheim Klavier Sonja Korkeala 
Violine Clemens Weigel Violoncello 
und Meisterschüler der Hochschule für 
Musik und Theater München

Orff Quartettsatz h-Moll (1914) 
Brahms Klavierquintett f-Moll op. 34 
 
2. Hälfte Jazz 
Tizian Jost Klavier | Florian Trübsbach 
Saxophon und Studierende des Jazz-
instituts der Hochschule für Musik 
und Theater München 
 
Kaper „Invitation“   
„Green Dolphin Street“ 
Weill „Lost in the Stars“ | „Speak Low“ |  
„September Songs“ | Holländer „Ich 
weiß nicht, zu wem ich gehöre“ 
Jary „Davon geht die Welt nicht unter“

Preise: €  24 | 33 | 42

So, 18.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Vierklang
Christine Schornsheim Hammerklavier 
Kristin von der Goltz Violoncello 
und Meisterschüler der Hochschule für 
Musik und Theater München
Mozart Klavierquartett g-Moll KV 478
Danzi Sonate für Klavier zu vier Händen 
C-Dur op. 2
Mendelssohn Klavierquartett c-Moll op. 1

Preise: €  24 | 33 | 42 

So, 22.04.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr

Großer Ton
Michael Schäfer Klavier Ilona Then-Bergh 
Violine Wen-Sinn Yang Violoncello 
und Meisterschüler der Hochschule für 
Musik und Theater München
Reger Caprice und kleine Romanze op. 79e | 
2 Stücke für Violoncello und Klavier 
Friedman Klavierquintett c-Moll 
Tschaikowski Klaviertrio a-Moll op. 50 
(„Á la mémoire d´un grand artiste“)

Preise: €  24 | 33 | 42 
 
 

So, 10.06.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr 

Viola, Viola! 
Nils Mönkemeyer, Hariolf Schlichtig Viola  
und Meisterschüler der Hochschule für 
Musik und Theater München 
 
Sainte-Colombe „Les Pleurs“ für 2 Violen 
Bach 3-stimmige Inventionen für 2 Violen 
und Violoncello | „Brandenburgisches Konzert“ 
Nr. 6 B-Dur BWV 1051 
Reger Suite für Viola solo g-Moll op. 131d/ 1 
Bartók Ausgewählte Duos | „Rumänische Volk-
stänze“ Sz 68 bearb. für Bratschenensemble 
Hildegard von Bingen „Ave Caro Splendida“ 
Klein Prélude für Viola solo (1940) 
D’Anglebert „Les Folies d’Espagne“ für 3 Violen 
 Preise: €  24 | 33 | 42

In der Konzertreihe Odeon Konzerte musizieren Meisterklassenstudierende der Hoch-
schule für Musik & Theater München gemeinsam mit ihren Professoren und prominenten 
Gästen. Mit ihren selten gespielten Werken der Kammermusik in vielfältigen Besetzungen 
innerhalb der Konzerte, schließt die Reihe eine Lücke im Münchner Musikleben. 
Neben dem seit vielen Jahren etablierten Programmschwerpunkt von Werken verfem-
ter, ermordeter und vertriebener Komponisten der NS-Zeit, stehen in diesem Jahr auch 
Münchner Komponisten sowie große Meisterwerke der Kammermusik und Raritäten be-
rühmter Komponisten im Mittelpunkt.

Medienpartner:

Initiator und Förderer:

In Kooperation mit:

Veranstalter:

Eine Kooperation der  
Hochschule für Musik & Theater München  
und der Europäischen Kulturstiftung  
EUROPAMUSICALE

Programm & Künstlerische Leitung:  
Prof. Markus Bellheim 

Förderer:

30JAHRE

Christine Schornsheim

Nils Mönkemeyer

Wen-Sinn Yang

Markus Bellheim

Lena Neudauer

Julian Steckel
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Wir

gratulieren zu 

30 Jahre Konzertgesellschaft München
und erinnern an

S.D. Dr. Johann Georg 
Prinz von Hohenzollern

der in diesem Jahr seinen
85. Geburtstag gefeiert hätte

Präsident: Dr. Johann Georg Prinz von Hohenzollern · Konzertgesellschaft München e.V.
Leonrodstr. 68 · 80636  München · Telefon 089/ 545 913 - 18 · Fax 089/ 545 913 - 99
 info@konzertgesellschaft.de · www.konzertgesellschaft.de

Carpe diem 
München, im August 2012 

Jubiläum Konzertgesellschaft München
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Musik ist immer auch ein Gratmesser da-
für, wie sich eine Gesellschaft wandelt. 
Das liegt in der Natur der Sache. Musik ist 
nämlich eine Kunst mit zwei unterschied-
lichen Schöpfungsakten: Zum einen die 
Noten wie Bach, Mozart, Beethoven und 
Co. sie notiert haben. Sie sind an sich 
stumme Zeugen ihrer Zeit, Tintenflecke 
auf dem Papier, die erst in einer zweiten 
Schöpfung zum Leben erweckt werden, 
wenn jemand aus unserer Zeit sie spielt. 
Der erste Schöpfungsakt verrät viel über 
die Vergangenheit, über die Welt, wie sie 
zur Zeit der Komponisten war, aber auch 
über zeitlose Fragen nach Liebe, Hass, 
Leid und Hoffnung. Der zweite Schöp-
fungsakt, den wir als Konzertbesucher 
jeden Abend live verfolgen, ist die aktu-
elle Interpretation dieser Werte. Musik 
verbindet also stets das Vergangene mit 
dem Heute. Ein Spannungsfeld, das uns 
unweigerlich den Wandel der Zeit vor Au-
gen führt.
Natürlich klingt eine Beethoven-Sympho-
nie, die von Furtwängler dirigiert wurde, 
anders als eine von Karajan – und die 
wiederum unterscheidet sich erheblich 
von einer Interpretation durch Daniel Ba-
renboim oder Kirill Petrenko. 
Aber nicht nur die Interpretation, sondern 
auch das Musikgeschäft befindet sich in 
einem ständigen Wandel. Als der Beginn 

der Konzertgesellschaft München am  
15. Juli 1987 mit einem Festkonzert im 
Kirchensaal des Bayerischen National-
museums gefeiert wurde, waren Helmut 
Pauli und Johann Georg Prinz von Ho-
henzollern Pioniere. Ihre Mission war es, 
private Verantwortung für die Förderung 
der Musik zu übernehmen. Das war revo-
lutionär, denn noch waren die Ausläufer 
der „goldenen Ära der Klassik“ zu spüren 
und staatliche Subventionen für Orche-
ster und Opernhäuser schienen sicher. 
Private Mäzene und bürgerliches Enga-
gement wurden eher skeptisch betrach-
tet.
Heute, 30 Jahre nach Gründung der Kon-
zertgesellschaft, sieht die Sache anders 
aus. In den letzten 30 Jahren hat sich 
die öffentliche Hand immer weiter aus 
der Förderung der Musik zurückgezo-
gen. Das manifestiert sich in zahlreichen 
Schließungen und Fusionen von Orche-
stern, nicht nur in den neuen Bundeslän-
dern. Ein großer Teil der Subventionspo-
litik erwartet von Ensembles volle Häuser 
und gleichzeitig mutige Experimente – 
also die Quadratur des Kreises. Vor allen 
Dingen aber offenbart sich der Rückzug 
der Öffentlichen Hand in der Bildung und 
der Nachwuchsförderung. An vielen deut-
schen Schulen ist Musik zum „Kaugum-
mifach“ verkommen, Musikhochschulen 

Axel Brüggemann ist Musik-
journalist, Buchautor und Mo-
derator. Nach seiner Zeit als 
Musikredakteur und Textchef 
bei der Welt am Sonntag, ar-
beitete er für die Frankfurter 
Allgemeine Sonntagszeitung. 
Heute ist er hauptsächlich für 
das Fernsehen aktiv, dreht 
Musik-Dokus für ZDF, arte, 
3Sat und Sky und moderiert 
für das Fernsehen Opern- 
und Konzertabende, unter 
anderem mit der Staatskapel-
le Dresden und bei den Bay-
reuther Festspielen. Brügge-
mann hat zahlreiche Bücher 
über Komponisten und Musik 
geschrieben.

müssen sparen, Orchesterstellen sind 
selten, und das gute alte Ensemblethe-
ater ist auf ein Minimum geschrumpft. 
Die neue Philosophie geht ungefähr so: 
Deutschland braucht Mathematiker und 
Physiker, deshalb werden Sport- und 
Musikunterricht vernachlässigt und mehr 
Mathe und Physik angeboten.
Diese Politik ist ein Irrweg. Länder wie 
Finnland, die in den PISA-Studien vor-
ne liegen, setzen bewusst auf musische 
Fächer. Hier ist klar, dass ein Staat, der 
Sport und Musik fördert, immer auch die 
Bewegung (Rhythmus!), die soziale Kom-
petenz (Zuhören!), mathematisches Ge-
spür (Kompositionstechnik!) und Gemein-
sinn (miteinander an einem Ziel arbeiten!) 
fördert. Es ist wissenschaftlich erwiesen, 
dass Länder, die den Musikunterricht 
ernst nehmen, auch die mathematische, 
physikalische, aber auch soziale und ge-
meinsinnliche Begabung ihrer Kinder för-
dern.
Heute wird für die Förderung von Ju-
gendlichen und für jede mutige Idee an 
Theatern und in Orchestern stillschwei-
gend auf bürgerliches Engagement, auf 
Mäzene und Sponsoren gesetzt. Und die 
sind oft bereit, Gutes zu tun: Die Elbphil-
harmonie in Hamburg wäre ohne bürger-
liche Unterstützung nie gebaut worden, 
ein Großteil der Orchester würde ohne 
Mäzene und Freundeskreise kaum noch 
existieren – und ohne die Konzertgesell-
schaft München würden das kulturelle 
Leben und die Nachwuchsförderung in 
Bayern anders aussehen.
Die Konzertgesellschaft München hat 
diese Entwicklung bereits vor 30 Jahren 
vorausgesehen. Aber selten war ihr Enga-
gement so wichtig wie heute: 400 Mitglie-
der haben sich der Förderung von Musik 
verschrieben, durch die Austragung des 
August-Everding-Musikwettbewerbs und 
des internationalen Gesangwettbewerbs 
Vokal genial. Über 100 junge und hoch-
talentierte Musiker wurden in den letzten 
30 Jahren mit Preisgeldern ausgezeich-
net und konnten für ihre Karriere auf das 
große Netzwerk der Konzertgesellschaft 
zurückgreifen. Die Münchner Bach-Tra-
dition wird ebenso gefördert wie die Mu-
sik im Originalklang. Und natürlich stellt 
die Konzertgesellschaft Klassik und Jazz 
immer wieder in den öffentlichen Raum, 
unter anderem durch die Odeonkonzerte, 
das Jazzprojekt „Feindsender“ und durch 
Kooperationen mit bayerischen Musik-
hochschulen und Gymnasien.

VON BÜRGERN UND STAAT
Warum Musik und ihre Förderung uns alle angeht
Von Axel Brüggemann
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Die Tradition bürgerlichen Engagements 
ist nicht neu in der klassischen Musik. 
Mozart überlebte hauptsächlich, weil er 
seine Werke als Abonnements für das 
Bürgertum angeboten hat, Beethovens 
Musik war immer auch eine Antwort des 
erstarkten Bürgertums auf die alten Pri-
vilegien des Adels. Das Bürgertum gab 
Musik in Auftrag, die größer, neuer, länger, 
opulenter sein sollte als das, was am Hof 
gespielt wurde. Nur so konnte Beethoven 
die Symphonie und die Kammermusik re-
volutionieren.
Die Konzertgesellschaft München war 
schon vor 30 Jahren ein Vordenker. Anlass 
genug, nach 30 Jahren Bilanz zu ziehen. 
Jedes bürgerliche Engagement für die 
Kultur stellt die Bedeutung der Kultur in 
unserer Gesellschaft unter Beweis. Jede 
private Initiative leistet einen Beitrag zum 
Diskurs, was wir als Gesellschaft von der 
Kultur erwarten, welche Anforderungen 
wir an sie haben und welchen Nutzen. 
Aber – und das ist in der derzeitigen Si-
tuation besonders wichtig – bürgerliches 
Engagement darf und will den Staat nicht 
aus der Verantwortung entlassen. 
Gemeinnützige Vereine wie die Konzert-
gesellschaft sind deshalb wichtig, weil 
sie die kulturelle Grundversorgung des 
Staates bereichern, weil sie Netzwerke 
schaffen, für die Bedeutung von Kunst 

und Kultur in der Öffentlichkeit werben 
und die musikalische Spitze fördern. Es 
wäre ein Missverständnis, das Engage-
ment der Konzertgesellschaft als Ersatz 
zur staatlichen Förderung zu verstehen. 
Das Gegenteil ist der Fall: Wenn wir die 
Strukturen unseres Musikbetriebes analy-
sieren wie die Musik selber, als Entwick-
lung der Vergangenheit in die Gegenwart 
und weiter in die Zukunft, zeigt die Kon-
zertgesellschaft, dass sie mit ihrer Grün-
dung eine uralte Idee der bürgerlichen 
Kulturbeteiligung – gegen viele Wider-
stände – reaktiviert hat und heute eine der 
wichtigsten Mahnerinnen dafür ist, dass 
die Kultur in einer Stadt wie München, in 
einem Bundesland wie Bayern und in ei-
ner Nation wie Deutschland tief verankert 
ist. Dass Kultur eine Grundlage unseres 
Gemeinwesens war, ist und sein wird, 
und dass die Bürger bereit sind, diesen 
Glauben mitzutragen und dafür immer 
auch die Politik in die Verantwortung neh-
men werden.

Preisträger des Internationalen Gesangswettbewerbs Vokal genial 2015



Seit ihrer Gründung im Jahr 1987 vergibt 
die Konzertgesellschaft München För-
derpreise und veranstaltet international 
angesehene Wettbewerbe für hochbe-
gabte junge Musikerinnen und Musiker 
wie den Internationalen Gesangswettbe-
werb Vokal genial und den August-Ever-
ding-Wettbewerb für Instrumentalisten. 
Der gemeinnützige Verein, dem inzwi-
schen rund 400 private und 25 Firmen-
mitglieder angehören, konzentriert sich 
besonders auf die Förderung von vielver-
sprechenden Nachwuchstalenten sowie 
weniger beachteter Musiksparten wie die 
Alte oder die Geistliche Musik. Mit ihrem 
breit gefächerten Programm ist die Kon-
zertgesellschaft München als Mäzen für 
den Musikstandort München von großer 
Bedeutung. 

Besonders hervorzuheben ist das ba-
yernweite Projekt „Feindsender“, das 
in Zusammenarbeit mit den Musik-
hochschulen Würzburg, Nürnberg und 
München entstanden ist und das der 
Freistaat gerne über den Kulturfonds 
Bayern unterstützt hat. Die Konzertrei-
he beleuchtet die Verfolgung des Jazz 
in der Zeit des Nationalsozialismus und 

vermittelt Schülerinnen und Schülern 
sowie Studierenden wichtige musikhi-
storische Aspekte des 20. Jahrhunderts.

Die Konzertgesellschaft München, der 
seit ihrer Gründung bis zu seinem Tod 
im Jahr 2016 der unvergessene Dr. Jo-
hann Georg Prinz von Hohenzollern als 
Präsident vorstand, leistet nunmehr seit 
drei Jahrzehnten vorbildliche Kulturar-
beit und bereichert damit die Vielfalt und 
Qualität unseres Kulturstaats. So danke 
ich der Konzertgesellschaft München 
sowie allen Unterstützern, den Organi-
satoren, den Mitgliedern und Freunden 
sehr herzlich für ihr großes bürger-
schaftliches Engagement und wünsche 
ihrem weiteren Wirken alles Gute.
 

Dr. Ludwig Spaenle	
Bayerischer Staatsminister
für Bildung und Kultus, Wissenschaft 
und Kunst

DR. LUDWIG SPAENLE
Bayerischer Staatsminister für Bildung und Kultus, 
Wissenschaft und Kunst

Grußwort Dr. Ludwig Spaenle
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Carl XVI. Gustaf und Königin Silvia von Schweden

Arena di Verona

Wen Xiao Zheng

So, 23.07.17, Prinzregententheater,  
20:30 Uhr 

Benefiz-Gala-Jazzkonzert 
 Festveranstaltung anlässlich des 
30-jährigen Bestehens  
der Konzertgesellschaft München e.V. 

In Anwesenheit Ihrer Majestäten König 
Carl XVI. Gustaf und Königin Silvia von 
Schweden
Barrelhouse Jazzband feat. 
Fürst von Hohenzollern

Programm: Classic Jazz & Swing

Der Reinerlös des Benefizkonzerts 
kommt „Childhood“, einer Initiative Ih-
rer Majestät der Königin Silvia, mit Sitz 
in Deutschland und dem neugegründe-
ten Verein „Desideria Care e.V.“, einer 
Initiative von Désirée von Bohlen und 
Halbach, der Nichte der schwedischen 
Königin zugute. Der Verein unterstützt 
Angehörige demenziell erkrankter Men-
schen nach der schwedischen Methode 
„Silviahemmet“, in Kooperation mit den 
Maltesern München. 
Bereits drei Mal hat der Unternehmer 
Fürst von Hohenzollern seine Leiden-
schaft für den Jazz in den Dienst der 
guten Sache gestellt und ist mit der 
„Prinzenrolle für die Ohren“ zugunsten 
der musikalischen Hochbegabtenförde-
rung der Konzertgesellschaft München 
aufgetreten. 
 
 
 

Preise €  70 | 110

Mo, 24.07.17, Brunnenhof der Residenz,  
20 Uhr 

Arena di Verona 
zu Gast in München 

Festkonzert gewidmet der Städtepartner-
schaft Verona – München anlässlich 30 
Jahre Konzertgesellschaft München e.V. 
Solisten der Arena di Verona 
L‘Orchestra dell‘Arena di Verona 
Andrea Battistoni Leitung
Belcanto – Arien von  
Verdi aus „Aida“ | „Il Trovatore“ | „Forza 
del Destino“ | Puccini aus „Tosca“ | „But-
terfly“ |  „Turandot“  | Leoncavallo aus 
„Pagliacci“ | Mascagni aus  „Cavalleria 
Rusticana“ | Bizet aus  „Carmen“ 

Konzert unter der Schirmherrschaft von Staatsminister 

Dr. Markus Söder und in Anwesenheit Ihrer Majestäten 

König Carl XVI.Gustaf und Königin Silvia von Schweden.  

Begrüßung durch Staatsminister Dr. Ludwig Spaenle.  
 

Preise €  30 | 50 | 70 | 90 | 110 

So, 15.10.17, Prinzregententheater, 
20 Uhr 

Alumni  
Preisträgerkonzert 
 
Andre Bielow Violine | Lena Neudauer Vi-
oline | Wen Xiao Zheng Viola | Clara Dent 
Oboe | Ragna Schirmer Klavier Vanessa 
Porter Marimba u.a.

Seit 1987 hat die Konzertgesellschaft 
München 100 junge Musikerinnen und 
Musiker am Beginn ihrer musikalischen 
Karriere unterstützt, ihnen ein Sprung-
brett zu einer erfolgreichen Karriere ge-
boten. Eine halbe Million Euro an Preis-
geldern wurde mit Hilfe von Sponsoren 
an die Gewinner der Wettbewerbe aus-
gezahlt. Heute namhafte Künstler waren 
Preisträger der Wettbewerbe. Wir laden 
mit einigen der ehemaligen Preisträgern 
zu einem Kammermusikkonzert ein. 
 

Preise €  26 | 32 | 38 | 44 | 50 

Sponsor:
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Nie war es wichtiger als jetzt, die Kultur der Erinnerung zu pflegen. Nie war es von größerer Bedeutung, das Bewusstsein 
für die Bedeutung von Exzellenz in Deutschland als weltweit bewundertem Land der Musik wachzuhalten, den Spitzennach-
wuchs nach Kräften zu fördern und damit auch ein nachdrückliches Zeichen für die Bedeutung musikalischer Bildung zu 
setzen. 
Nie war der Jazz in seiner alle Kulturen integrierenden schöpferischen Kraft wichtiger als in der Zeit eines neu erwachten, 
falsch verstandenen Nationalismus.
Die Konzertgesellschaft München antwortet auf diese Herausforderungen in herausragender Weise: Sie fördert Musikereig-
nisse – im Zentrum steht der Münchener Bach-Chor – und herausragende junge Künstlerinnen und Künstler des klassischen 
Bereichs, welche sich mittlerweile in beträchtlicher Zahl im Who is who des Musiklebens wiederfinden. Und sie hat Projekte 
der Jazzförderung entwickelt, welche ein neues Schlaglicht auf die verfemte Musik zur NS-Zeit werfen – und dies in der 
„Hauptstadt der Bewegung“. Dafür gebührt ihr herzlicher Dank nicht nur in München!
In der Konzertgesellschaft München begegnen einander Mäzenatentum auf hohem Niveau und kreative Persönlichkeiten, an 
der Vereinsspitze nahezu 30 Jahre repräsentiert durch den 2016 verstorbenen Dr. Johann Georg Prinz von Hohenzollern und 
Helmut Pauli. Der Deutsche Musikrat als Dachverband des Musiklebens in Deutschland gratuliert der Konzertgesellschaft 
München herzlich zu 30 Jahren einer beeindruckenden und sich in beständig wachsender Breite fortsetzenden Wirkungsge-
schichte. Sie leistet einen nachhaltigen Beitrag dazu, dass weiterhin der Satz des großen verfemten Thomas Mann Geltung 
hat: „München leuchtete“.  

Prof. Martin Maria Krüger 
Präsident Deutscher Musikrat

 
Die Konzertgesellschaft München hat in den vergangenen 30 Jahren Außerordentliches geleistet. Dazu und zum aktuellen 
Jubiläum meine allerherzlichsten Glückwünsche!
Es ist großartig (und keineswegs selbstverständlich auf dem Kulturmarkt), dass aus einer anfänglichen Euphorie und Vision 
heraus, dreißig prall gefüllte Jahre privatwirtschaftlicher und verantwortungsvoller Musikpflege das bisherige Ergebnis sind – 
in dieser Form in der Kulturmetropole München einzigartig. Bürgerschaftliches Engagement und vor allem eine unbändige  
Leidenschaft für die Musik ermöglichten nicht nur unzählige Konzerte und besondere Veranstaltungen, sondern auch die
vielen hochkarätigen Wettbewerbe (und damit die Unterstützung hoch talentierter junger Künstlerinnen und Künstler).
Beethoven war daran gelegen, dass die Musik „von Herzen zu Herzen gehen möge“ – den Visionären und allen Mitgliedern 
der Konzertgesellschaft München wünsche ich weiterhin nicht nachlassenden Tatendrang und viele kreative Ideen, denn nur 
mit großzügiger finanzieller Förderung kann Musik adäquat in Konzerten zum Klingen gebracht werden und kann somit in uns 
Seiten zumSchwingen bringen, die für unser Leben so unsagbar wichtig sind.  
Mit herzlichen Wünschen,

Hansjörg Albrecht
Künstlerischer Leiter Münchener Bach-Chor und Bach-Orchester und Künstlerischer Beirat

 
 
Mit Dr. Johann Georg Prinz von Hohenzollern lernte ich eine umfassend gebildete Persönlichkeit des Kulturlebens kennen, des-
sen Werben für die Konzertgesellschaft München sich niemand entziehen konnte. Seine Liebe zur Kunst und seine Begeisterung 
für die so großartige geistliche Musik teilte ich sofort mit ihm. Mit Freude habe ich mich daher entschlossen, mich als Kurator der 
Konzertgesellschaft München für deren Satzungsziele, insbesondere für die Bach-Pflege, zu engagieren. 
Es erfüllt mich mit Freude, wenn ich nunmehr seit einigen Jahren Konzerte mit dem Bach Collegium München und dem Mün-
chener Bach-Chor unter der so herausragenden Leitung von Hansjörg Albrecht fördern konnte. Musik war auch in meiner Familie 
stets sehr wichtig. Allen Beteiligten, die das wirtschaftliche Risiko solcher Konzerte auf sich nehmen, gilt mein Respekt. 
Das Erleben guter klassischer Musik ist ein Lebenselexier, das ich mit vielen Menschen teile. Ich wünsche mir von der Konzert-
gesellschaft München, dass die bisher eingeschlagene Tradition der Musikförderung fortgesetzt wird. 
Dann stehe ich auch weiterhin als Förderer gerne zur Verfügung.    

Johannes Burges
Inhaber HERMES Arzneimittel GmbH und Kuratoriumsmitglied 
 
 
Ein Wettbewerb, wie „Vokal genial“ ist allemal ein wichtiges Ereignis, und der Name verpflichtet! 
Man hofft auf schöne Entdeckungen, denn hier haben junge, talentierte Sänger/ innen  die Möglichkeit, sich vor einer breiten 
Öffentlichkeit und einer fachkundigen Jury zu präsentieren und mit ihrer exzellenten Begabung zu überraschen und zu begeistern. 
Ich wünsche allen Beteiligten eine erfolgreiche, anregende Zeit mit positiver Nachwirkung, die ein nicht zu unterschätzendes 
Kriterium eines attraktiven Wettbewerbs, wie „Vokal genial“ ist!      
 
Brigitte Fassbaender
Regisseurin, Opernsängerin, Schirmherrin des Internationalen Gesangswettbewerbs Vokal genial
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Mit der Münchner Konzertgesellschaft verbunden zu sein, das ist immer wieder Glück und Freude für alle, die Musik lieben 
und möchten, dass diese Liebe Zukunft hat. Johann Georg Prinz von Hohenzollern hat daran, gemeinsam mit Herrn Pauli, 
unermüdlich gearbeitet.
Unseren „Hansi“ vermissen wir schmerzlich, aber wir wissen, dass sein Erbe in keinen besseren Händen aufgehoben sein 
könnte, als in denen seiner Kinder und seiner Durchlaucht Karl Friedrich Fürst von Hohenzollern, weiterhin gemeinsam mit 
Herrn Pauli. Zukunft heißt die kommenden Generationen für das besondere Kulturgut Musik zu begeistern, ob klassisch oder 
Jazz, und junge Musiker zu fördern.
„Wo man singt, da laß’ Dich ruhig nieder, böse Menschen haben keine Lieder“. Es ist nicht nur Freude an der Musik, die die 
Münchner Konzertgesellschaft vermittelt, es ist die Symphonie aus Musik und Geborgenheit.

Dr. Antje-Katrin Kühnemann
Ärztliche Leiterin des Vital Zentrums in Rottach-Egern, Fernsehmoderatorin, Journalistin und Kuratoriumsmitglied

 
 
Gesellschaft braucht gemeinschaftliches Erleben, um ihren Zusammenhalt zu bewahren – heute mehr denn je. Gemeinschaft-
liches Erleben stellt sich aber nicht von allein ein. Der Staat allein wäre überfordert, diese Aufgabe hinlänglich zu erfüllen.  
Und die Gesellschaft selbst wäre ärmer ohne bürgerliches Engagement. Deshalb verkörpert die Konzertgesellschaft einen 
so wertvollen Beitrag für unser Gemeinwesen. Sie macht Dinge möglich; sie schafft Raum für Gemeinschaft und sie bietet 
Anlässe für den Austausch. Als HypoVereinsbank sehen wir uns als Teil der Gesellschaft, für die es sich über den Arbeitsalltag 
hinaus zu engagieren gilt. Hier trifft sich unser Engagement mit dem der Konzertgesellschaft. Deshalb gratulieren wir ganz 
besonders herzlich zu ihrem runden Geburtstag und wünschen alles Gute für ihr zukünftiges Engagement!     

Dr. Bernhard Brinker
Bereichsvorstand HypoVereinsbank AG und Kuratoriumsmitglied 

 
 
30 Jahre Konzertgesellschaft München! 30 Jahre Musik- und Hochbegabtenförderung von privater Hand. Als mich der ehe-
malige Präsident, Dr. Johann Georg Prinz von Hohenzollern fragte, ob ich „seine“ Konzertgesellschaft München unterstützen 
wolle, habe ich begeistert zugesagt. Privates Mäzenatentum für die Förderung junger Musiker ist mir zu einem großen Anlie-
gen geworden. Die jährlich stattfindenden Wettbewerbe bieten jungen Menschen ein breites Podium und ebnen die ersten 
Schritte in einer nicht immer leichten Künstlerkarriere.

Dr. Helmut Röschinger
Geschäftsführender Gesellschafter ARGENTA und Kuratoriumsmitglied 

 
 
Sehr geehrte Mitglieder und Freunde der Konzertgesellschaft München,

Musikkultur benötigt Gesellschaft in jeder Hinsicht. Seit 30 Jahren setzt sich die Konzertgesellschaft München e.V. für ein 
lebendiges Musikleben auf hohem Niveau in der bayerischen Landeshauptstadt ein. Zu diesem Jubiläum möchte ich der Kon-
zertgesellschaft München herzlich gratulieren. Die Förderung hochbegabter Talente durch Wettbewerbe, die Unterstützung der 
Bach-Tradition in München oder die Unterstützung so wertvoller musikalischer Bildungsprojekte wie den „Odeonkonzerten“ 
oder der Jazzreihe „Feindsender“ stehen für das breite Spektrum des Verständnisses von Musikkultur, das hier gepflegt und 
beständig weiter entwickelt wird. Ich wünsche der Konzertgesellschaft München für ihr Wirken, mit dem sie beweist, wie groß 
die Kraft und die gesellschaftliche Bedeutung der Musik ist, weiterhin alles Gute und viel Erfolg.

Maria-Elisabeth Schaeffler Thumann
Gesellschafterin der Schaeffler Gruppe und Kuratoriumsmitglied 

 
 
Applaus!

Kultur braucht Freunde - sowohl die LfA Förderbank Bayern als auch die Konzertgesellschaft München sind Freunde von 
jungen, musikalischen Talenten, die am Anfang ihrer professionellen Laufbahn stehen. Diese Talente entdecken und ihnen die 
Möglichkeit geben, sich dem Publikum zu präsentieren, dafür steht die Konzertgesellschaft München e.V. seit 30 Jahren. 
Herzlichen Glückwunsch!

Dr. Otto Beierl
Vorstandsvorsitzender der LfA Förderbank Bayern

Es gratulieren...
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30 Jahre Konzertgesellschaft München e.V.! Wie viele großartige Musik-Erlebnisse sind der Konzertgesellschaft in dieser Zeit zu 
verdanken! 
Die Vielfalt der wahrgenommenen  Aufgaben dieses so wichtigen privaten und gemeinnützigen Vereins ist in wenigen Zeilen nicht 
zu beschreiben. Aber ich möchte zumindest dankbar das Augenmerk richten auf den seit vielen Jahren stattfindenden Wettbe-
werb der Konzertgesellschaft, der eine große Breite junger Musiker und Musikerinnen aller Disziplinen gefördert und eine stattliche 
Zahl herausragender Karrieren mit initiiiert und beflügelt hat. 
Herzliche Gratulation zum 30-jährigen Jubiläum! Möge die Arbeit der Konzertgesellschaft München auch in den nächsten Jahr-
zehnten von Erfolg gekrönt sein, indem sie die Kraft der Musik weiter tief in unserer Gesellschaft verankert!

Prof. Christoph Poppen
Dirigent und Professor für Violine und Künstlerischer Beirat

 
 
Besonders gerne erinnern wir uns an die Zeit des August-Everding-Wettbewerbs der Münchner Konzertgesellschaft im Fach 
Streichquartett im Jahre 2014 zurück. 
Gerade für uns, als damals noch sehr junges Ensemble, war dieser Wettbewerb eine äußerst prägende Erfahrung; 
zumal uns der Erfolg für unsere weitere Karriere viele neue Möglichkeiten eröffnet hat. 
Herzlichen Dank nochmals für diese tolle Gelegenheit und unsere besten Glückwünsche zum Jubiläum!
 

Aris Quartett
Streichquartett, 1. Preisträger des August-Everding-Musikwettbewerb 2014
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Bildergalerie

Prinz von Hohenzollern begrüßt Trevor Pinnock (Dirigent und Gründer von The Eng-
lish Concert) beim Empfang nach der Aufführung von Bachs Weihnachtsoratorium

Prinz von Hohenzollern, Starsopranistin Diana Damrau, Dr. Géza von Habsburg nach
einem Konzert in der Philharmonie im Gasteig zu „Mozarts Geburtstag“

Oscar-Preisträger Ennio Morricone, Mstislav Rostropowitch und Veranstalter Helmut 
Pauli nach dem Konzert in der Philharmonie im Gasteig

Helmut Pauli, Stargeigerin Janine Jansen und Dirigent und Mitglied des Künstlerischen 
Beirats, Christoph Poppen

42 42 

Die gelebte und lebendige Musik förderung 
der Konzertgesellschaft München unter ihrem langjährigen Präsidenten Dr. Johann Georg Prinz von Hohenzollern halten wir hier 
auszugsweise in einer kleinen Bildergalerie fest. Viele Mitglieder der Konzertgesellschaft München haben die Konzerte, Festmes-
sen in Schäftlarn und Wettbewerbe besucht und waren Zeuge von einzigartigen Begegnungen.

Damals noch junge Musiker(innen), die im Rahmen von Konzerten der Münchener Bach Konzerte e.V. und Münchener Mozart 
Konzerte e.V. aufgetreten sind, gehören heute zu den Stars der Musikszene. Zu ihnen zählen Elina Garanča (Mezzosopran), Diana 
Damrau (Sopran), Janine Jansen (Violine) und Sergej Khatchatryan (Violine). Wegweisend hat die Konzertgesellschaft München die 
sogenannte Historische Aufführungspraxis, Musik im Originalklang, erstmals nach München gebracht und bist heute nachhaltig 
gefördert. Dafür wurde ihr 1998 der Europäische Kulturpreis unter der Schirmherrschaft des Bayerischen Ministerpräsidenten ver-
liehen. So wurden die namhaften Vertreter dieser wegweisenden Interpretationsrichtung der Alten Musik wie Trevor Pinnock, Philip-
pe Herreweghe, Ton Koopmann, Thomas Hengelbrock, Accentus Austria, Il Giardino Armonico u.a. nach München eingeladen. Die 
Münchener Bach Konzerte e.V. und Münchener Mozart Konzerte e.V., ab 2002 die Tonicale Musik & Event GmbH haben als Veran-
stalter diese Konzerte realisiert und damit den satzungsgemäßen Förderantrag der Konzertgesellschaft München erst ermöglicht.

August Everding und Christoph Poppen  
Jurysitzung vor der Preisvergabe beim Förderpreiswettbewerb

Florian Sonnleitner, Maxim Vengerov, Shlomo Mintz



Prinz von Hohenzollern begrüßt den Dirigenten Philippe Herreweghe (Collegium Vocale Gent) in der Philharmonie im Gasteig

Stardirigent Gustavo Dudamel, Prinz von Hohenzollern und Geiger 
Sergej Khatchatryan in der Philharmonie im Gasteig

Helmut Pauli (r.) nimmt im Namen der Konzertgesellschaft München die 
Urkunde von Dr. Ernst Seidel (Präsident der Stiftung Pro Europa) entgegen.

Hans Clarin gratuliert Prinz von Hohenzollern zum 70. Geburtstag, Schäftlarn
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Weltstar Elina Garanča und Veranstalter Helmut Pauli nach einem Konzert in 
der Philharmonie im Gasteig



Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       

44	 Bestellbedingungen

Tickets

 Musikerlebnis Karten-Telefon 
 0800 / 545 44 55 (kostenfrei), Fax 0800 / 545 44 44     
  Mo-Do 9-17 Uhr · Fr 9-15 Uhr
 info@musikerlebnis.de · www.musikerlebnis.de

Vorverkaufsstellen

Ticketvorverkauf in München  
Einzelkarten für die angebotenen Konzerte erhalten 
Sie nicht nur beim Veranstalter direkt (ohne Vorver-
kaufsgebühren), sondern auch bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen (inkl. Vorverkaufsgebühren).

München Ticket Tel. 089 / 54 81 81 81
Info-Pavillon am Olympiapark,
Stadtinformation im Rathaus, Zugang Dienerstraße
Glashalle, Rosenheimer Str. 5
Tourismusamt am Hauptbahnhof, Bahnhofsplatz 2

BRticket Service Tel. 089 / 59 00 10 880
Arnulfstr. 42 (Foyer des BR Hochhauses)

Hieber Lindberg Tel. 089 / 55 14 61 30, Sonnenstr. 15

Kartenservice Fürstenfeld  
Tel. 08141 / 6665-444, Fürstenfeld 12

Kreisboten-Verlag Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 / 40 16 41 0, Hauptstr. 30

Neuhauser Nymphenburger Anzeiger
Tel.  089 / 80 90 92 0, Donnersbergerstr. 22

Special Concerts OEZ (im Karstadt)
Tel. 089 / 14 01 12 6,  Riesstr. 61

Special Concerts Saturn 
Tel.  089 / 50 60 84,  Schwanthalerstr. 115

Süddeutsche Zeitung Tickets 
Tel. 089 / 21 83 73 00
Ticketbox ServiceZentrum, Fürstenfelder Straße 7

SW Kartenservice Germering 
Tel. 089 / 89 49 01 5, Landsberger Str. 43

Kartenvorverkauf im Karstadt 
Tel. 089 / 330 37 137, Leopoldstr. 82
Tel. 089 / 21752373, Hochbrückenstraße 4

Touristinformation Freising 
Tel. 08161 / 54 19 2, Marienplatz 7

Werbe-Spiegel Verlag 
Tel. 089 / 54 65 51 15, Fürstenrieder Str. 5-11

ZKV Zentraler Karten Vorverkauf 
Tel. 089 / 54 50 60 60, Stachus 2. UG
 
ZKV Zentraler Karten Vorverkauf
Tel. 089 / 54 50 60 60 , Marienplatz UG

Bestellinformationen

Bestellen Sie direkt bei uns und sparen Sie sich die 
Vorverkaufsgebühr von rund 12 %, die von den 
bekannten Vorverkaufsstellen erhoben werden. 
Termin-, Programm- oder Besetzungsänderungen 
sind nicht beabsichtigt, bleiben aber vorbehalten 
und berechtigen weder zur Rückgabe noch zum 
Umtausch der Tickets. Über Terminänderungen wer-
den Sie selbstverständlich rechtzeitig informiert. 

Bezahlung  
Per Kreditkarte (Visa, Mastercard, American Express), 
Überweisung oder Bankeinzugsverfahren.

Platzvergabe

Die Platzvergabe erfolgt nach Bestplatz-Auswahl. 
Bestellte Tickets werden nicht zurückgenommen. 
Aus verwaltungstechnischen Gründen ist es leider 
nicht möglich, Auftragsbestätigungen zu versenden. 

Preise & Gebühren  
Die in dem Magazin angegebenen Preise sind Netto-
preise des Veranstalters Musikerlebnis, auf die 1,50 € 
Systemgebühr (München Ticket) pro Ticket und eine 
Bearbeitungsgebühr von 4 €  erhoben werden. 
Abweichende Ticketpreise im Vergleich mit an-
deren Vorverkaufsstellen ergeben sich aus deren 
Vorverkaufsgebühren. Musikerlebnis erhebt keine 
Vorverkaufsgebühr!

Ermäßigungen
Diese errechnen sich vom Konzertkartenpreis ohne 
Gebühren. Mehrere Ermäßigungsarten werden nicht 
zusammengerechnet, es gilt allein die höchste. Eine 
nachträgliche Ermäßigung oder Kartenrückgabe ist 
nicht möglich. 
Schüler und Studenten erhalten gegen Zusendung 
der Kopie eines gültigen Ausweises (Altersgrenze bei 
Studenten 28 Jahre) via E-Mail an info(at)musikerleb-
nis.de, per Fax 0800 – 545 4444 oder per Post eine 
Ermäßigung von 50% auf den Kartenpreis (exklusive 
Gebühren).

Informationen zu unseren Abonnements

Ein Abonnement bietet Ihnen die höchstmögliche 
Ermäßigung gegenüber Einzelkarten und viele 
weitere Vorteile. Abonnementbestellungen können 
nur schriftlich entgegen genommen werden. Bitte 
beachten Sie die automatische Abonnementverlän-
gerung:  Eine Abonnementbestellung bezieht sich 
auf eine Konzertsaison, die vom 01.07. eines Jahres 
bis zum 30.06. des Folgejahres läuft. Wird das Abon-
nement nicht bis spätestens 31.05. des Folgejahres 
schriftlich, per Fax (0800-545 4444) oder per E-Mail 
(info@musikerlebnis.de) gekündigt, so verlängert es 
sich jeweils um ein Jahr, d.h. auf die nachfolgende 
Konzertsaison. Auf schriftlichen Antrag sind zwei 	
Ratenzahlungen zu je 50 % des Gesamtpreises mög-
lich: 1. Rate: mit Bestellung, 2. Rate: 10. Januar 2018

Abonnenten können bei Verhinderung  
Konzerte tauschen
Abonnenten können bei Verhinderung von bis 
zu drei Konzerten aus unserem Gesamtangebot 
tauschen. Der Tauschwunsch muss schriftlich unter 
Einsendung des Abonnementausweises späte-
stens drei Werktage vor dem jeweiligen Konzert in 
unserem Büro gemeldet werden. Sie erhalten den 
Abonnementausweis am Tag nach dem Konzert 
mit einem Kartengutschein für das Ersatzkonzert 
zurückgeschickt.

Zusätzliche Abonnementvorteile
 

 Abonnenten erhalten für Konzerte aus dem 
Gesamtprogramm von Musikerlebnis, die nicht im 
gebuchten Abonnement enthalten sind, eine Ermäßi-
gung von 20 % auf den Einzelkartenpreis.  

 Ermäßigungen auf CD- und DVD Produktionen.
 Aktuelle Empfehlungen u.v.m.
 Einladung am 17.10.17 zum Abonnentenempfang 

im Herkulessaal im Beisein der Künstler

Tipps & Tricks

Platzvergabe Einzelkarten
Platzreservierungen werden sofort angenommen. Die 
Platzzuteilung erfolgt nach Beendigung der Abon-
nementeinschreibung ab 30. Juni 2016. Sie erfolgt 
nach Bestplatz-Auswahl. Aus verwaltungstechnischen 
Gründen versenden wir keine Auftragsbestätigungen. 

Wunsch-Konzertreihe
Buchen Sie jetzt Ihr Wunsch-Konzertreihe nach indivi-
duellem Geschmack! Informationen hierzu finden Sie 

auf S. 46.  
Gruppenermäßigungen 
Verbringen Sie doch mit Ihren Verwandten, Freunden 
oder Bekannten gemeinsam einen Konzertabend: Als 
Gruppe von mindestens acht Personen erhalten Sie im 
Vorverkauf über unser Büro 10 % Rabatt.

Geschenkgutschein
Die klassische Variante:  Den Wert bestimmen Sie! 
Jeden Betrag ab € 30,00 können Sie wählen. Der 
Gutschein ist ab Ausstellungsdatum 3 Jahre gültig und 
kann für alle verfügbaren Konzerte von Musikerlebnis 
oder CD/DVD-Produktionen von Musikerlebnis einge-
löst werden. (Bestellformular siehe Seite 45)

RADEBERGER OPEN AIR '17

Besteht eine Ausweichmöglichkeit, so entscheidet 
der Veranstalter vor Ort über eine Konzertverlegung 
in den Herkulessaal/ die Allerheiligen-Hofkirche der 
Residenz München.  
Nur die Sitzplätze der 1. Kategorie und „VIP“-Karten 
sind nummeriert. Innerhalb der Kategorien II / III / IV / 
V / VI besteht freie Platzwahl. „VIP“ - Karten beinhalten 
neben einem nummerierten Platz der 1. Kategorie ein 
Glas Champagner und das Programmheft. 
Konzerte, die mit „nur Open Air“ gekennzeichnet sind, 
finden ausschließlich Open Air und bei jeder Witterung 
statt. Hat das Konzert mindestens 45 Minuten oder bis 
zur Pause Open Air stattgefunden und muss danach 
wegen Unbespielbarkeit des Platzes ganz abgebro-
chen werden, gilt es insgesamt als durchgeführt. Sollte 
die Aufführung vor der Pause abgebrochen werden, 
wird das Eintrittsgeld dort, wo Sie die Karten erworben 
haben, rückerstattet. Eine Auszahlung am Konzerta-
bend ist leider nicht möglich.  
Einlass ist eine Stunde vor Konzertbeginn. Die Firma 
Käfer sorgt für das leibliche Wohl. 
Der Veranstalter behält sich vor, ein Open Air 
begonnenes Konzert vor der Pause im Herkules-
saal fortzusetzen, wenn dies vorgesehen ist. Bei 
einer Verlegung in den Saal verzögert sich der 
Konzertbeginn bis zu einer halben Stunde. Hat das 
Open-Air-Konzert jedoch bis zur Pause Open Air 
stattgefunden und muss danach witterungsbe-
dingt abgebrochen werden, gilt es insgesamt als 
durchgeführt.
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Tonicale Musik & Event GmbH
Leonrodstr. 68
80636 München

Ich möchte folgende(s) Abonnement(s) bestellen  
(Bestplatzwahl nach Bestelleingang)

Anzahl         Vier im roten Kreis	 zum Preis von €                      

Anzahl         Meisterwerke	 zum Preis von €                      

Anzahl         Münchener Bach Konzerte	 zum Preis von €                      

Anzahl         Musik im Originalklang	 zum Preis von €                      

Anzahl         New Generation Classic & Pop	zum Preis von €                      

Anzahl         Odeon Konzerte	 zum Preis von €                      

Anzahl         Out of Munich	 zum Preis von €                      

Anzahl         Wiener Klassik München	 zum Preis von €                      

o � Am Abonnementempfang am 17.10.2017 im Herkulessaal der 

Residenz nehme/n ich/wir teil. Abonnenten der vergangenen Saison 

werden mit einem separaten Schreiben eingeladen.     

Ich bestelle folgende Einzelkarte(n) 
Anzahl	 	   Karte(n) à € 	     für das Konzert am 	                                   

Anzahl	 	   Karte(n) à € 	     für das Konzert am 	                                   

Anzahl	 	   Karte(n) à € 	     für das Konzert am 	                                   

Anzahl	 	   Karte(n) à € 	     für das Konzert am 	                                   

sonstige Bemerkungen:

              	                                                                                                                      

              	                                                                                                                      

              	                                                                                                                      

              	                                                                                                                      

Falls in der gewünschten Kategorie keine Einzelkarten mehr  
verfügbar sind, bin ich mit der     	

o �	 nächsthöheren     

o �	� nächsttieferen Kategorie einverstanden.

zuzüglich € 1,50 Systemgebühr pro Konzertkarte und € 4,00  
Versandkostenpauschale inkl. Bearbeitung und Porto

Ich bestelle einen Geschenkgutschein 
Betrag frei wählbar (ab € 30,00).  

Bestellwert €  	                                                  
zuzüglich € 4,00  Versandkostenpauschale inkl. Bearbeitung und Porto

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Meine Bestellung zahle ich
o �	 per Bankeinzug (Bitte untenstehende Einzugsermächtigung ausfüllen)      

o �	 nach Rechnungsstellung per Überweisung   

o �	 per Kreditkarte  ( o  Visa    o  Mastercard    o  American Express)

Kreditkarten-Nr.:	 	                                                                                                   

gültig bis:	 	                                                                                                   
  
Datum/Unterschrift:		                                                                                                   

 
Einzugsermächtigung
Hiermit erteile ich bis auf Widerruf der Tonicale Musik & Event GmbH 
die Ermächtigung, mein Konto mit den jeweiligen Rechnungsbeträgen 
für schriftliche und telefonische Bestellungen zu belasten:

Bank:	 	                                                                                                   

IBAN:	 	                                                                                                   
 
BIC:	 	                                                                                                   

Datum/Unterschrift:		                                                                                                   

Bei SEPA Lastschrift ermäßigt sich die  Versandkostenpauschale inkl.  
Bearbeitung und Porto auf  € 3,00 !

Besteller  

Vorname/Name:	 	                                                                                                   

Straße:	 	                                                                                                   

PLZ/Ort:	 	                                                                                                   

Telefon:	 	                                                                                                   

E-Mail:	 	                                                                                                   

Ich habe die auf Seite 44 genannten Bestellbedingungen zur Kenntnis 
genommen und akzeptiere diese.

Datum/Unterschrift:		                                                                                                   

o �	 Ich bin bereits Kunde –Kundennummer: _____________________

o �	 �Ja, ich möchte in Zukunft über spezielle Aktionen und  
Vorzugsangebote von musikerlebnis informiert werden. 

Air Dolomiti Gewinnspiel (Seite 4)

o �	Ich nehme am Gewinnspiel teil.*

Antwort:    o �A         o �B         o �C	

 
Vorname/Name:     	                                                                                 

Straße:	 	                                                                                                   

PLZ/Ort:	 	                                                                                                   

Telefon:	 	                                                                                                   

E-Mail:	 	                                                                                                   

o �	�Ich bin einverstanden, dass meine Daten zu Werbezwecken 
	 genutzt werden.
	
*Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet  
haben, voll geschäftsfähig sind und deren Hauptwohnsitz innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland liegt. Mitarbeiter von Musikerlebnis, Air Dolomiti 
S.p.A. sowie der RaapSteinert Kommunikation GmbH sind von der Teilnahme 
am Gewinnspiel ausgeschlossen.

Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       Tickets & Infos: Tel. 0800-545 44 55 (kostenfrei)  ·  Fax 0800-545 44 44 (kostenfrei)  ·  info@musikerlebnis.de oder auf unserer Website www.musikerlebnis.de       
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Ich/wir bestelle/n 	      Wunsch-Konzertreihe/n mit 	        Konzerten:

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

              	                                                                                                                                                                                         

Datum Konzerttitel Preiskategorie

Musikerlebnis Wunsch-Konzertreihe

Wählen Sie aus der gesamten Programmvielfalt unserer Veranstaltungen bis zu 8 Konzerte aus und schnüren Sie 
sich Ihre Wunsch-Konzertreihe, die ganz Ihren musikalischen Vorlieben entspricht. Unser Treuebonus für Sie:  
Sie stellen sich flexibel Ihre Konzertreihe zusammen und erhalten bis zu 20% Ermäßigung auf Einzelkartenpreise. 

Piano:
3 Konzerte Ihrer Wahl: 10%*

*auf den Einzelkartenpreis und unter Berücksichtigung der üblichen Gebühren.

· Sparen Sie bis zu 20% auf die Normalpreise

Forte:
5 Konzerte Ihrer Wahl: 15%

Fortissimo:
8 Konzerte Ihrer Wahl: 20%

Ihre Vorteile: · Freie Konzert- und Terminwahl
Buchen Sie jetzt Ihre Wunsch-Konzertreihe nach individuellem Geschmack

Do, 09.11.17, Herkulesaal der Residenz, 20 Uhr
Pierre-Laurent Almard Klavier
Di, 28.11.17, Herkulessaal der Residenz,  20 Uhr 
Camille Thomas Violoncello
So, 17.12.17, Herkulessaal der Residenz, 17 Uhr
Valentin Radutlu Violoncello
So, 28.01.18, Philharmonie im Gasteig, 19 Uhr
Mozarts Festkonzert
So, 18.03.18, Herkulessaal der Residenz, 19 Uhr
Wiener Kammerorchester
Di, 10.04.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr
Mariam Batsashvili Klavier
Di, 05.06.18, Philharmonie im Gasteig, 20 Uhr
Mozart „Große Messe“ c-Moll

Abonnement
Münchener 
Bach Konzerte 

Abonnement
Meisterwerke 

Sa, 28.10.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr  
Dvořák Stabat Mater
Do, 30.11.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr  
Mozart Requiem
Sa, 13.01.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Midori Klaviertrio
Di, 06.02.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Bilder einer Ausstellung
Mo, 12.03.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Baroque goes Folk: Tango Seasons
Di, 05.06.18, Philharmonie im Gasteig, 20 Uhr  
Mozart „Große Messe“ c-Moll

Abonnement
Musik im 
Originalklang

Di, 17.10.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr  
Edgar Moreau Violoncello
Di, 14.11.17, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Giovanni Antonini Blockflöten
Di, 20.02.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
Maurice Steger Blockflöten 
So, 11.03.18, Prinzregententheater, 20 Uhr   
Dancing Queen
So, 17.06.18, Philharmonie im Gasteig, 20 Uhr   
In War and Peace

Abonnement
Wiener Klassik 
München

Sa, 28.10.17, Prinzegententheater, 20 Uhr  
Venezianische Nacht
Mi, 15.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Michael Volle singt Bach-Kantaten
So, 17.12.17, Philharmonie im Gasteig, 19 Uhr    
Bach Weihnachtsoratorium
Di, 30.01.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr   
J.S. Bach „Sechs Brandenburgische 
Konzerte“
Fr, 30.03.18, Philharmonie im Gasteig, 14 Uhr   
Bach Matthäus-Passion
Sa, 14.04.18, Herkulessaal der Residenz, 20 Uhr  
Angela Hewitt Klavier

Fr, 27.10.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Segmehl & Eggert
Sa, 11.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Quattro per Due
Fr, 02.02.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Denis Patkovic Akkordeon
Fr, 16.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Arcis Saxophon Quartett
Fr, 20.04.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
The Wave Quartet
Fr, 18.05.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Hohes C A-Capella

Abonnement
Out of Munich
Münchner Solisten 

Abonnement
Vier im roten Kreis
Streichquartette

Mo, 05.02.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Noga Quartett
Di, 27.02.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
casalQuartett
Mi, 14.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Vertavo Quartett
Sa, 28.04.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Vision String Quartet

Abonnement
Odeon Konzerte

So, 22.10.17, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Tastenwind
So, 19.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Mondnacht
So, 28.01.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Klassik meets Jazz
So, 18.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Vierklang
So, 22.04.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Großer Ton
So, 10.06.18, Allerheiligen-Hofkirche, 11 Uhr  
Viola, Viola!

Abonnement
New Generation 
Classic & Pop

Fr, 27.10.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Segmehl & Eggert
Fr, 10.11.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Luther auf der Laute
Fr, 22.12.17, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Hummel arrangiert Mozart
Do, 15.03.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
“Either/Or“
Fr, 11.05.18, Allerheiligen-Hofkirche, 20 Uhr  
Virtuoser Kontrabass



Musikerlebnis Wunsch-Konzertreihe

· Sparen Sie bis zu 20% auf die Normalpreise

Fortissimo:
8 Konzerte Ihrer Wahl: 20%

Buchen Sie jetzt Ihre Wunsch-Konzertreihe nach individuellem Geschmack



Familien
Große Reportagen und starke 
Bilder aus dem Kraft- und 
Spannungsfeld Familie.

Bestell-Nr. SZ301131
224 Seiten | 24,90 €

Für SZ-Abonnenten nur 21 €

Gespräche
Einblicke in das Leben 
derer, die Außergewöhnliches 
zu sagen haben.

Bestell-Nr. SZ300890
248 Seiten | 24,90 €

Für SZ-Abonnenten nur 21 €

Liebe
Berührende Reportagen
über das tiefgehendste
aller Gefühle.

Bestell-Nr. SZ300891
232 Seiten | 24,90 €

Für SZ-Abonnenten nur 21 €

Neu! Neu!

Ein Angebot der Süddeutsche Zeitung GmbH, 
Hultschiner Str. 8, 81677 München.

Diese Bücher sind eine Bereicherung für all diejenigen, die mit Vergnügen lesen.
Die außergewöhnlichsten Geschichten aus dem SZ-Magazin wurden jetzt in 
drei Büchern für Sie gesammelt. Mit Interviews, die zutiefst berühren, Reportagen
über faszinierende Menschen und mit Momenten, in denen das Schicksal sich 
von seinen unerwarteten Seiten zeigt. 

Lustig und traurig, sehr ernst und unterhaltend, aber nie kitschig. 

Das Leben 
ist lesenswert.

Jetzt im Handel oder bestellen unter: 

sz-shop.de 
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